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Großes Interesse 
an den Wahlen
Degerlocher geben Rechts- und Linksparteien keine Chance – 
überdurchschnittlich hohe Wahlbeteiligung im Stadtbezirk

» Zahlreich: Am zweiten Kunstspaziergang
sind in Degerloch elf Einrichtungen dabei

» Aussichtsreich: Das Schweizer Fernsehen
berichtet vom Fernsehturm aus von der EM

» Trickreich: Ex-Fußballer Colin Ferguson aus
Degerloch ist Nationalspieler im Touch Rugby
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Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Best
ellung

und Abholung vo
n

Mo.– Fr. 12.00–14.30 Uhr

und 18.00–23.00 Uhr

Sa., So. und Feier
tage

18.00–23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

www.baeckerei-schrade.de

Fruchtig-frische

Erdbeerkuchen
und
Erdbeerschnitten ...

Exklusives Gewinnspiel

Gewinnspiel:
SchäferlaufWildberg
vom 19. bis 22. Juli 2024
Der Wildberger Schäferlauf ist mit Erlass vom 7. Dezember 2018 Im-
materielles Kulturerbe! Eine wundervolle Anerkennung für die Stadt
undeine angemesseneWürdigungdesBrauchtums- undHeimatfestes.
Damit wird der Schäferlauf aufgrund seiner langen und lebendigen
Tradition ganz besonders herausgehoben. Auch Markgröningen und
BadUrach halten dieTradition des Schäferlaufs und des Schäferhand-
werks hoch. Mehr Infos unter www.schaeferlauf-wildberg.de.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 30.06.2024

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt • www.nussbaum-medien.de

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-63882

Jetzt 10 x 2
Eintrittspins
gewinnen!

Die Termine:
samstags von 9.30 - 14.00 Uhr

Korinnaweg 52 · 70597 Stgt. (Sonnenberg)
Tel. 0711 7657694 · Fax 0711 7657495
Info:hoermann-pflanzen.de - www.hoermann-pflanzen.deInfo@hoermann-pflanzen.de

22.06. • 06.07.
(Mögliche Änderungen behalten wir uns vor!)

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck
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Sie wissen, was Sie wollen.
Wir kümmern uns um den Rest.

0711 400 40 110 • giese-immobilien.de
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AUS DEM INHALT

Wein in Bio-Qualität
Eva Sauer und Harald Wetzel
In einer Steillage am Scharren-
berg produzieren Degerlocher 
Wengerter bio-zertifizierten 
Wein. Die edlen Tröpfchen 
sind nicht nur gesund, die Pro-
duktionsweise wirkt sich auch 
positiv auf die Qualität aus.

Seite 4 

Gastgeber der „Nati“
Jörg Grede

Im Waldhotel auf 
der Waldau hat die 
Schweizer Fußball- 
Nationalmannschaft 

ihr Quartier. Im Interview plau-
dert der geschäftsführende Hotel-
direktor über seine Gäste.

Seite 10 

Backstube als Zuhause
Max Lang

Mit 83 Jahren steht 
der gelernte Bäcker-
und Konditormeis-
ter aus Degerloch 

noch immer in seiner Backstu-
be. Seine Spezialität sind Hoch-
zeits- und Festtagstorten.

Seite 13 

Retter in der Not
Feuer- und Rettungswache 5
Vor der neuen Feuer- und Ret-
tungswache 5 in Möhringen 
steht seit Kurzem eine Stele, die 
auf den europaweit gültigen Not-
ruf 112 aufmerksam macht. Sie 
ist die Erste ihrer Art in Europa.
 Seite 20 

Titelfoto: Bulgrin
Titelfoto klein: Staatsministerium

Hohe Wahlbeteiligung
Liebe Leute in Degerloch,
der Wähler hat gesprochen, und es scheint, als ob die Menschen im Stadt-
bezirk alles richtig gemacht haben. Nicht nur, dass bei allen drei Wahlen 
die Wahlbeteiligung im Stadtbezirk überdurchschnittlich hoch lag – bei 
der Kommunalwahl gingen 68,8 Prozent zum Wählen, bei der Europa-
wahl stolze 75,1 Prozent und bei der Regionalwahl 74,4 Prozent –, die 
Degerlocherinnen und Degerlocher haben sich vor allem für demokrati-

sche Parteien entschieden. Die AfD schnitt im Statdbezirk vergleichsweise ebenso schlecht 
ab wie die Parteien am linken Rand des politischen Spektrums, wenngleich beide Lager nicht 
miteinander zu vergleichen sind. Denn nur eine einzige der angetretenen Parteien wird nach 
einer höchstrichterlichen Entscheidung als rechtsextremer Verdachtsfall eingestuft.

In Degerloch sieht es also danach aus, als ob die Debatte um das demokratische System in 
Deutschland und die vielfältigen Gefährdungen vor allem von Rechts dazu geführt haben, 

dass mehr Menschen als anderswo sich an 
den Wahlen beteiligt haben. Schon allein das 
stärkt die Demokratie im Land und setzt ein 
deutliches Zeichen gegen Hass und Gewalt. 
Für die sogenannten etablierten Parteien ist 
das aber auch im Stadtbezirk Degerloch kein 
Grund, sich zufrieden zurückzulehnen, denn 
insgesamt sieht die Situation in der Stadt 
Stuttgart sowie auf Landes- und Bundes-
ebene anders aus, wie nicht nur der Rechts-
ruck im Europäischen Parlament zeigt. Für 
die ehemals „großen Volksparteien“ wird es 
immer schwieriger, an dieser Entwicklung 
vorbei eine stabile Regierung zu bilden.

Ganz sicher gibt es inzwischen viele Gründe – je nach eigenem Standpunkt –, mit der politi-
schen Arbeit der Bundes- und der Landesregierungen unzufrieden zu sein. Allerdings sollte 
diese Unzufriedenheit besser darin münden, sich selbst innerhalb der vorhandenen Mög-
lichkeiten stärker politisch zu engagieren und für die eigenen Interessen einzutreten, als sich 
enttäuscht von der Politik und der Demokratie abzuwenden oder zu glauben, das Heil in 
Protestwahlen suchen zu müssen. Das alles macht nichts besser.

Für die Regierungsparteien selbst – egal welcher Couleur – wird es allerdings immer schwie-
riger, es allen Menschen recht zu machen oder allen Interessen gerecht zu werden. In einer 
Gesellschaft, in der die Solidarität mit dem Gegenüber immer weiter abnimmt und die 
eigenen Interessen immer mehr in den Vordergrund rücken, muss automatisch auch das 
Gefühl stärker werden, selbst irgendwo zu kurz zu kommen und eigentlich etwas Besseres 
verdient zu haben, auch wenn das auf Kosten anderer Gruppen im Land gehen sollte. Das 
Ich kommt vor dem Wir. Die Erwartungen, die die Politik in Deutschland über viele Jah-
re hinweg bei den Menschen geweckt hat, können schon lange nicht mehr in ganzer Breite 
bedient werden. Das fällt den etablierten Parteien inzwischen auf die Füße. 

Andreas Kaier
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DJ ZUM EINLESEN

Wohlhabende Waldau
»Einkommen. Angesichts der 
Grundstücke, der Bürgerhäu-
ser und prächtiger Villen in Tei-
len des Stadtbezirks braucht es 
nicht viel Fantasie für die Fest-
stellung, dass Degerloch zu den 
wohlhabenden Bezirken der 
Stadt gehört. Nach kürzlich ver-
öffentlichten Zahlen des Sta-
tistik-Dienstleisters Infas 360 
beträgt die Eigentümerquote 
beim Wohnraum in Degerloch 
34 Prozent, in Stuttgart sind es 
26 Prozent. Die durchschnittliche 

Wohnfläche beträgt 88 Quadrat-
meter, stadtweit sind es 78 Quad-
ratmeter. Zwei Drittel der Bewoh-
ner der Waldau rangieren in den 

Einkommensklassen 3.500 bis 
5.000 Euro oder über 5.000 Euro 
pro Monat. In der Gesamtstadt 
sind es jeweils etwas mehr als 
20 Prozent. (pst)

AUFGESCHNAPPT

„Degerloch besitzt sehr viele 

interessante Ecken und

bietet inspirierende Momente“

Rupert Manghard, Albverein, bei der 
Enthüllung der Wandertafel Fleggaweg 

In Kretschmanns Garten
Wieder einmal sind die Mini-
gärtner der Filderschule Deger-
loch unterwegs gewesen. Dieses 
Mal war es ein besonderer Ter-
min – im Garten des Minister-
präsidenten Winfried Kretsch-
mann.

Es war ein wirklich aufregender 
Termin. Schon im Vorfeld war 
besonders viel Organisation und 
Engagement erforderlich, denn 
dieses Mal sollte es in die Gär-
ten der Villa Reitzenstein gehen. 
Die Parkanlage ist normaler-
weise nur an wenigen Tagen 
im Jahr für die Öffentlichkeit 
zugänglich, doch für die Kin-
der der Filderschule wurde eine 
zusätzliche Ausnahme gemacht. 
Nicht nur die Gärtner der Wil-
helma erwarteten dort die 20 
Kinder, um mit ihnen ein schö-
nes und lehrreiches Gartenpro-
jekt umzusetzen. Sogar Minis-
terpräsident Winfried Kretsch-

mann kam dazu und begrüßte 
die Minigärtner höchstpersön-
lich. Er ist Schirmherr der von 
Bettina Gräfin Bernadotte von 
der Blumeninsel Mainau ins 
Leben gerufenen gemeinnützi-
gen Initiative Europa Minigärt-
ner und hatte damit natürlich 
ein ganz besonderes Interesse, 
diese jungen Besucher willkom-
men zu heißen. 

| Sehr schöne und 
lehrreiche
Gartenprojekte 

Erst wurden die Minigärtner bei 
gutem Wetter vom Landschafts-
architekten der Wilhelma, auch 
zuständig für die Gärten der Vil-
la Reitzenstein, durch den Park 
geführt. Es ging vorbei am Rosen-
garten und dem Felsengarten. 
Dabei hörten die Kindern viele 
kleine Anekdoten über den Park, 
unter anderem wie der Hund 

Lucky des damaligen Minister-
präsidenten Günther Oettinger 
die Brunnenanlage des Rosen-
gartens eroberte. Da wurden die 
Minigärtner bei der Hitze schon 
etwas neidisch. Die Gruppe lief an 
bis zu 100 Jahre alten Bäumen vor-
bei und durfte sich auf der Bank 
von Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann kurz ausruhen. 
Danach sollte nun endlich gegärt-
nert werden. 
Und so wurde in der Nähe des 
Clay-Hauses ein Beet mit ver-
schiedenen Gräsern und Stau-
den bepflanzt. Es war der siebte 
Termin der Minigärtnergruppe. 
Drei weitere folgen, bevor es zur 
Abschlussfeier mit Urkundenüber-
gabe auf die Insel Mainau geht. So 
werden die Kinder noch den land-
wirtschaftlichen Betrieb der Fami-
lie Bayha und den Imkerbetrieb 
Vögele besuchen und bei einem 
Spaziergang die heimischen Wäl-
der erkunden. (red/B.Scherer)

Winfried Kretschmann begrüßt die Kinder. Foto: Staatsministerium Baden-Württemberg/Daniel Kilgus

LEUTE

Bio-Wengerter
In einem zwölf 
Ar kleinen 
Weinberg in 
der Steillage am 
Scharrenberg, 
bestockt mit 

alten Trollinger- und mit Caber-
net-Franc-Reben, produzieren die 
Degerlocher Wengerter Eva Sauer
und Harald Wetzel Bio-Wein. „Von 
Beginn an haben wir den Weinberg 
ökologisch bewirtschaftet. Im öko-
logischen Weinbau muss man sich 
bezüglich Mittel, Verfahren, Kli-
maentwicklung und Erkrankungen 
ständig auf dem Laufenden halten. 
Das ist ein beständiger Lernprozess 
im Dialog mit der Natur. Durch 
die Zertifizierung zum Bio-Wein-
gut gehen wir den eingeschlagenen 
Weg nur noch etwas konsequenter“, 
erzählen sie. Es sei zwar aufwendi-
ger, ökologisch zu wirtschaften, das 
wirke sich aber positiv auf die Qua-
lität aus. „Wir haben den Eindruck, 
dass wir damit dem sensiblen Sys-
tem des Weinbergs helfen. Allein 
die Jahr für Jahr zunehmende Viel-
falt an Blütenpflanzen, Insekten 
und Eidechsen sind ein verlässli-
ches Zeichen dafür. Aber alle Kol-
legen und Kolleginnen in Deger-
loch arbeiten sehr rücksichtsvoll 
und naturnah in ihren Weinbergen 
und machen eine grandiose Arbeit, 
egal mit welchem Ansatz.“ (pst)

Unterstützung gesucht
»Haus des Waldes. Wer selbst 
aktiv werden und sich für die 
Natur engagieren möchte, kann 
Teil des Hauses des Waldes wer-
den und die Einrichtung als 
Ehrenamtlicher oder Ehrenamt-
liche unterstützen. Hilfe wird in 
folgenden Bereichen gesucht: 
Mitarbeit an der Infotheke der 
Ausstellung Stadt-Wald-Welt, 
Mitarbeit beim Sommerfest 
oder der Waldweihnacht, Ver-
anstaltungsangebote im Jahres-
programm, Mitarbeit bei der 
Betreuung des Teichs oder des 
Walderlebnispfads. (pst) 
• Info: Nähere Infos gibt es bei 
Stephan Nowak unter stephan.
nowak@forstbw.de
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FANZONE
SCHLOSSPLATZ
STUTTGART

EURO2024FESTIVAL
14. JUNI-14. JULI

EINTRITT FREI!

CHRISTINASTÜRMER • JORIS
PIETROLOMBARDI •VOXXCLUB
STEFANIE HEINZMANN
FÜENF • JELLINA • LOTTE •
MADELINE JUNO •MIKESINGER •OCTAVIAN

ORRYJACKSON •PAPISPUMPELS
PHILIPPDITTBERNER • STUTTGARTER
PHILHARMONIKER • SWRBIGBAND
STAATSOPERSTUTTGART

FANZONEAFTERWORK •SILENTDISCO

FAMILIENTAG •BLAULICHTTAG

Hier geht’s App
zum Stuttgart Guide
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Zweiter Kunstspaziergang 
25 Degerlocher Kreative haben 
den zweiten Kunstspaziergang 
durch den Stadtbezirk auf die 
Beine gestellt. Am Samstag, 29. 
Juni, von 11 bis 19 Uhr, öffnen 
elf Galerien, Ateliers und Ein-
richtungen zur Begegnung. 

Das Spektrum reicht von 
Malerei, Zeichnung, Aquarell, 
experimentellem Siebdruck, 
Grafik, Fotografie, Fotokunst, 
Plastik, Skulptur bis hin zu 
Objekt kunst. Die Künstlerin-
nen und Künstler geben Ein-
blick in ihr Wirken und in ihre 
Ateliers. Der Kunstspazier-
gang ist als Rundgang durch 
Degerloch konzipiert, auf den 
sich Bezirksvorsteher Colyn 
Heinze schon freut: „Es ist 
ein Event, das ganz viele Men-
schen zum Austausch zusam-
menbringt. Ich finde es phä-
nomenal, was das Team auf die 
Beine gestellt hat.“ 
Während Corona haben die 
Kunstschaffenden bemerkt, 
wie wichtig ein Zusammen-
schluss ist, aus dem neue Din-
ge entstehen, wie die Teilnah-
me an der Langen Nacht der 
Museen im März. Die Leu-
te genießen es, mit Künst-
lern auf Tuchfühlung gehen 
zu können, so die Erfahrung 
der Teilnehmenden. Sie ent-
decken beim Flanieren span-
nende Nischen, wie idyllische 
Hinterhöfe, umgebaute Häu-
ser, gemütliche Wohnateliers 
und ehemalige Backstuben. 

Außerdem wird sichtbar, was 
der Stadtbezirk an Kreativpo-
tenzial zu bieten hat.
Degerloch Journal stellt die 
einzelnen Stationen vor:
Die Pop-up-Galerie von 
Brigitte Fenchel (Materi-
al, Objekt) und Renate Spatz 
(Keramik) ist im Hinterhaus 
Löwenstraße 35. 
Pop-up-Galerie von Henry 
Tame (Zeichnungen, Installa-
tionen) im Hinterhof Löwen-
straße 37.
Valérie Danielski (Male-
rei), Beate Dizinger (Male-
rei, Mosaik) und Katja Fezer-
Eifert (Malerei) sind die 
Betreiberinnen des Atelier 
Backstube (Epplestraße 11).
Im Atelier Katharina Stock 
(Malerei und Fotokunst) stel-
len außerdem Maren Prof-
ke (Illustration und Malerei) 
und Sophie Wentzel (Malerei) 
in der Löwenstraße 49 B aus.
Im Atelier Schwarz + Schi-
mers, Karl-Pfaff-Straße 
12a, zeigen Anja Schimers 
(Schmuckkunst) und Ingrid 
Schwarz (Malerei, Siebdruck) 
ihre Arbeiten.
Vier Kunstschaffende sind in 
der Studio Galerie (Leinfel-
dener Straße 56a) zu sehen: 
Isa Planck (Fotodesign), Relis 
Art (Grafik), ESGM (Gui-

tar Design), Christian Wein 
(Design, Kunst).
In der Galerie Norbert Nie-
ser, Große Falterstraße 31/3,  
sind Sabrina Venturi (Male-
rei), Lens Legacy (Fotografie), 
Laura Siebeck (Fotografie) 
und Robert Balke (Zeichen-
maschinen) vertreten.  
Nicole Rubbe (Skulptur, Plas-
tik) und Dirk Rodewoldt 
(Fotografie) präsentieren ihre 
Arbeiten im Atelier Nicole 
Rubbe, Silberpappelweg 22.
Die aktuelle Ausstellung im 
Hölzel-Haus (Ahornstraße 
22) zeigt Willi Baumeister und 
Adolf Hölzel.
Gegenüber im Atelier Ecke 
Ahornstraße (Felix-Dahn-
Straße 71) sind die Fotoarbei-
ten von Petra Steidel Wokeck 
sowie Aquarelle und Scheren-
schnitte von Christiane Wil-
helmi zu sehen. 
Zeichnungen und Objekte 
warten auf die Kunstflaneu-
re im Atelier Gudrun Knapp 
(Georgiiweg 11). 
Eine Stunde vor Eröffnung 
bietet die Degerlocher Agentur 
für Kunstvermittlung eine Pre-
view-Führung mit der Kunst-
historikerin Mirja Kinzler an 
(www.reisen-kunstvermitt-
lung.de).  (Petra Bail)
• Info: www.kunstspazier-
gang-degerloch.de; Flyer 

Einige der beteiligten Kunstschaffenden Foto: Bail

LEUTE

Plätze gut gemacht
Nach dem vorläu-
figen Endergeb-
nis der Gemein-
deratswahlen in 
Stuttgart steht 
fest: Der Deger-

locher Unternehmer und Landtags-
abgeordnete Friedrich Haag erhält 
einen von vier Sitzen für die Freien 
Demokraten im Stuttgarter Gemein-
derat. Er holte 30.976 Stimmen und 
verbesserte sich somit von Listenplatz 
11 auf Platz 4. Gemeinsam mit Mat-
thias Oechsner, Eric Neumann (eben-
falls aus Degerloch) und Cornelius 
Hummel bildet Haag die neue FDP-
Fraktion. Für die Zukunft und Projek-
te im Stadtbezirk Degerloch wird sich 
Haag in doppelter Funktion engagie-
ren – im Landtag und im Stuttgarter 
Rathaus. Der frisch gebackene Stadt-
rat  freut sich und bedankt sich für fast 
31.000 Stimmen. (ba)

Der Flyer zur Veranstaltung

Hitzeschutz
» Rathausplatz. In den kom-
menden Wochen sollen am 
Platz vor dem Bezirksrathaus 
Beschattungselemente aufge-
baut werden. Die drei Schir-
me sollen Schatten spenden 
und für Abkühlung sorgen, 
wenn die Temperaturen unan-
genehm hoch ansteigen. Die 
Beschattungselemente müssen 
allerdings zum Wochenmarkt, 
der jeden Mittwoch stattfindet,  
jeweils ab- und wieder aufgebaut 
werden.  (ba)

Marode Heizung

» Bürgerhaus. Die Heizung 
im Bürgerhaus in der Mittleren 
Straße muss nun erneuert wer-
den. „Die Heizung fällt immer 
mal wieder aus“, erklärt Bezirks-
vorsteher Colyn Heinze. Mit-
hilfe von Radiatoren habe man 
sich zeitweise behelfen können. 
Nun sei jedoch der Einbau einer 
neuen Heizung unausweich-
lich. Das ist insofern ungüns-
tig, als der „Treffpunkt D“ lang-
fristig durch ein neues Bürger-
haus ersetzt werden soll. Der 
Zeitpunkt für den Neubau steht 
allerdings noch nicht fest. (ba)
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 Leasing mit
allen Anbietern möglich

 Riesige Marken-Auswahl
 Kompetente Fachberatung
 Service-Werkstatt Aktionstag

e
Mehr Rad für‘s Geld!Aktionstag

eE-Bike Gültig bis 26. Juni ‘24

Kompetente Fachberatung Aktionstag
e

Aktionstag
e

Deutschlands größte Rad-Auswahl

1000€
Ab Sofort bis zu

und mehr sparen!

UVP 4499.-

3898.-
UVP 4499.- 

3898.-
601.- sparen

Modernste Technik
für entspannte Touren

und den täglichen
Gebrauch

50 Nm Drehmoment
Active Line Plus

400 Wh

Preis-Leistungs-Knüller

100% Bosch
Top-Qualität

UVP 2799.-

2188.-
UVP 2799.- 

2188.-
611.- sparen

Auch mit
Trapezrahmen
erhältich
Trapezrahmen

Das smarte System

750 Wh
CX 85 Nm

DrehmomentLeicht, kompakt und
wunderschön zu fahren

Active Line Plus
400 / 500 Wh

Auch in
Rot 500 Wh

+200 €

UVP 3499.-

2798.-
UVP 3499.- 

2798.-
701.- sparen

Das smarte System

625 Wh
CX 85 Nm

Drehmoment

Sportlich-
komforfortabel auf

allen Wegen

UVP 4199.-

3444.-
UVP 4199.- 

3444.-
755.- sparen

Das smarte System

750 Wh
CX 85 Nm

Drehmoment

Vollfederung

Straßenausstattung

UVP 5599.-

4798.-
UVP 5599.- 

4798.-
801.- sparen

Auch mit
Herrenrahmen

erhältich
Herrenrahmen

Auch mit Wave
oder Herrenrahmen

erhältich

Auch mit Wave
oder Herrenrahmen

Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht.
** ehemalige UVP *** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison

FILDERSTADT BONLANDEN Zweirad-Center Stadler Filderstadt GmbH, Fabrikstraße 23, 70794 Filderstadt, Mo - Sa 10:00 - 19:00 Uhr

City-E-Bike
Syncron
Plus 407

E-Faltrad 20“
Rob Fold
R8/F8

E-SUV
Iconic EVO
TR-1

Quadriga
CX 10

Komfort-
SUV
Allground
CX
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Degerloch wählt demokratisch
Ginge es nach den Wählern in Degerloch, wäre die Gefahr von rechts und von links für die Demokratie nicht 
so groß. Sowohl die Rechts- als auch die Linksparteien schneiden im Stadtbezirk unterdurchschnittlich ab.

» von Andreas Kaier
Sowohl bei der Europawahl als 
auch bei der Wahl zur Regio-
nalversammlung hat die AfD 
im Stadtbezirk Degerloch unter-
durchschnittlich abgeschnitten. 
Auch bei der Wahl zum Gemein-
derat hat die Rechtspartei Federn 
lassen müssen. Ein ähnliches Bild 
zeichnet sich auch bei den Links-
parteien ab. Das Bündnis Sahra 
Wagenknecht (BSW) ist bei der 
Europawahl lediglich auf 3,2 Pro-
zent gekommen, etwas die Hälf-
te, die die neue Partei auf Bun-
desebene erreicht hat. Alles zeigt, 
in Degerloch stärken die Bürge-
rinnen und Bürger vor allem die 
Demokratie.
Das spielgelt sich nicht zuletzt 
auch in der Wahlbeteiligung 
wider. Die lag im Stadtbezirk bei 
der Gemeinderatswahl mit 68,8 
Prozent um 11,8 Prozent höher 
als in der Gesamtstadt. Bei der 
Europawahl hatte die Wahlbetei-
ligung in Degerloch bei 75 Pro-
zent gelegen, im Bund bei 64,8 
Prozent. Zur Regionalwahl sind 
74,4 Prozent der Degerlocher 
gegangen, in der gesamten Regi-
on hatte die Wahlbeteiligung nur 
bei 57 Prozent gelegen.
Insgesamt gehören dem Stutt-
garter Gemeinderat künftig 14 
Parteien und Gruppierungen an. 

Aus der Kommunalwahl ist die 
CDU als stärkste Partei hervor-
gegangen. Sie verbesserte damit 
ihr Ergebnis gegenüber 2019 um 
vier Prozentpunkte. Sie wird 14 
Sitze einnehmen –zwei mehr als 
bislang. Ebenfalls 14 Sitze errin-
gen Bündnis 90/Die Grünen, das 
sind zwei weniger, als sie bislang 
hatten. Die SPD konnte indes 
ihre sieben Sitze verteidigen. 
Dazugewonnen hat die AfD, die 
mit fünf Sitzen viertstärkste Kraft 
im Stuttgarter Gemeinderat wird. 
Jeweils vier Sitze erringen Freie 
Wähler und FDP/DVP, wobei 
die Freien Demokraten künftig 
mit einem Sitz weniger auskom-
men müssen.
Während Die Linke ihre drei Sit-
ze verteidigte, stellen im neuen 
Gemeinderat SÖS künftig nur 
noch zwei statt bislang drei Mit-
glieder und Die Stadtisten einen 
statt zwei Stadträte. Jeweils ihren 
Sitz verteidigen konnten Die Par-
tei und die Tierschutzpartei. Neu 
im Gemeinderat vertreten sind 
Volt, die künftig zwei Mitglieder 
haben wird, die Klimaliste und 
die Stuttgarter Liste, die jeweils 
ein Mandat erringen konnten.
Von den Degerlocher Kandida-
tinnen und Kandidaten haben 
Beate Schiener von Bündnis 90/
Die Grünen und Maria Hackl 

von der SPD wieder den Sprung 
in den Gemeinderat geschafft. 
Ebenfalls sitzen die Degerlo-
cher Eric Neumann und Fried-
rich Haag für die FDP/DVP am 
Ratstisch des Stuttgarter Rathau-
ses sowie Siegfried Fachet für die 
AfD.

Der neue Degerlocher Bezirks-
beirat wird erst nach der Som-
merpause zu seiner konstitu-
ierenden Sitzung zusammen-
kommen. Die Parteien werden 
die Mitglieder entsprechend des 
Wahlergebnisses im Stadtbezirk 
selbst bestimmen.

Das Ergebnis der Europawahl

 Bund Stuttgart Degerloch 
Beteiligung 64,8 % 67,1 % 75,1 % 
CDU 30,0 % 24,8 % 29 % 
AfD 15,9 % 8,7 % 6,6 % 
SPD 13,9 % 12,1 % 12,1 % 
Grüne 11,9 % 22,3 % 22,9 % 
BSW 6,2 % 4,1 % 3,2 % 
FDP 5,2 % 8,3 % 11,8 % 
Linke 2,7 % 3,6 % 2,5 % 
Volt 2,6 % 4,8 % 3,7 % 
Sonstige 11,6 % 11,3 % 8,2 % 

 Region Stuttgart Degerloch 
Beteiligung 57 % 66,5 % 74,4 % 
CDU 29,5 % 26,5 % 31,0 % 
Grüne 17,2 % 25,3 % 25,7 % 
FW 14,9 % 7,5 % 6,9 % 
AfD 13,7 % 9,1 % 6,5 % 
SPD 11,2 % 11,5 % 11,2 % 
FDP 5,7 % 6,7 % 9,2 % 
Linke 3,1 % 5,0 % 3,0 % 
ÖDP 2,0 % 1,6 % 1,4 % 
Piraten 1,0 % 1,1 % 0,8 % 
SÖS 0,9 % 4,1 % 3,1 % 
Klimaliste 0,4 % 1,6 % 1,1 % 
Sonstige 0,4 % 0,0 % 0,1 % 

Das Ergebnis der Regionalwahl

 Stuttgart Degerloch 
Beteiligung 57,0 % 68,8 % 
CDU 23,4 % 26,8 % 
Grüne 22,9 % 24,1 % 
SPD 11,1 % 10,3 % 
AfD 8,3 % 5,8 % 
FDP 7,4 % 11,6 % 
FW 6,2 % 5,5 % 
Linke 4,5 % 3,2 % 
SÖS 4,1 % 3,5 % 
Stadtisten 1,9 % 1,6 % 
Die Partei 1,6 % 1,0 % 
Tierschutzpartei 1,2 % 0,9 % 
Klimaliste 1,3 % 1,1 % 
Volt 2,8 % 2,2 % 
Sonstige 3,3 % 2,4 % 

Das Ergebnis der Gemeinderatswahl

Tabellen: Kaier
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Württembergs
großergroßer 
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€35�.«
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Ausstellungsstücke

BIS ZU

%62

Gesamtpreis wie abgebildet: 
€ 2.553,- zusätzlich inklusive 
3 x Kopfteilverstellung.

Gesamtpreis wie abgebildet: 

Große Wohnlandschaft, 
ca. 176 x 341 x 246 cm ca. 176 x 341 x 246 cm 
in trendigem Bezugsstoff, ohne Kissen 
und Funktionen.und Funktionen.

Große Wohnlandschaft, 

2.298,«ab

35�.«
geschenkt!*geschenkt!*
35�.«

Rabatt auf
Ausstellungsstücke

%62
abab

ECHT
LEDER

5 cm
höherer Rücken 
ohne Mehrpreis

Relaxsessel, Bezug echt 
Leder, Sternfuß Edelstahl 
gebürstet, inkl. manueller 
Relaxfunktion

Relaxsessel, Bezug echt 

1.398,«ab



10

DJ  DEGERLOCH INTERN

„Wir freuen uns über die EM“
Während der Vorrunde der Fuß-
ball-Europameisterschaft logiert 
das Schweizer Nationalteam mit 
einem Kreis von etwa 80 Perso-
nen im Waldhotel in Degerloch. 
Barbara Scherer hat sich mit 
dem geschäftsführenden Hotel-
direktor Jörg Grede unterhalten.

DJ: Sind die Schweizer die einzi-
gen Gäste bei Ihnen?
Jörg Grede: Wir konzentrieren 
uns in dieser Zeit ausschließ-
lich auf das Wohl des Schweizer 
Teams und stellen all unsere Res-
sourcen dafür bereit. Die Regula-
rien der Vereinbarung sehen vor, 
dass der übliche Gästebetrieb in 
dem Zeitraum ruhen muss. 

DJ: Wie ist das Vorgehen? 
Bewirbt man sich als Location?
Grede: Wir hatten bereits in den 
Jahren 2020 und 2021 die deut-
sche Fußball-Nationalmannschaft 
für Trainingslager bei uns im 
Waldhotel und bringen auch viel-
fältige Erfahrungen, von Manage-
menttagungen bis zum G7-Agrar-
gipfel mit. Seither bestehen gute 
Verbindungen zum DFB sowie zu 
den für die Recherche der Team 
Base Camps von der UEFA beauf-
tragten Koordinatoren.

DJ: Wie sind die Schweizer auf 
das Waldhotel gekommen?
Grede Mit Veröffentlichung 
des Team-Base-Camp-Online-

katalogs im Juni 2022 konnten 
alle Mannschaften im Bundesge-
biet Hotels mit den dazugehöri-
gen Trainingsstätten besichtigen. 
Nach Auslosung der Paarungen 
und Austragungsstätten für die 
Gruppenphase waren die Regio-
nen bekannt und die Teams auf-
gefordert, ihre Wahl zu bestätigen. 
Da erstmals auch Nachhaltigkeit 
und Umweltschutz als Prinzipien 
fest im Reglement einer UEFA-
Euro verankert sind, hatten Mann-
schaften, deren Spielorte näher an 
dem bevorzugten Basislager lie-
gen, Vorrang.

DJ: Waren andere Fußballnatio-
nalmannschaften auch schon da? 
Andere Sportler? Tennis?
Grede: Das Waldhotel wird häufig 
von Top-Tennisspielerinnen und 
-Tennisspielern sowie von Fuß-
ball-Bundesligisten gebucht. Und 
auch die Deutsche Fußball-Nati-
onalmannschaft war bereits zwei 
Mal bei uns zu Gast, allerdings 
nicht im Rahmen eines solch gro-
ßen Turniers.

DJ: Gibt es spezielle Wünsche 
der Gäste?
Grede: Das Waldhotel ist seit dem 
Losentscheid im Dezember 2023 
mit den Delegierten der Schweizer 
Mannschaft in Kontakt und mit 
Organisation der Vorbereitungen 
beschäftigt. Unter anderem durch 
die Erfahrungen mit anderen Pre-

mium-Veranstaltungen sind uns 
die Anforderungen und Abläufe 
in weiten Teilen vertraut. 

DJ: Wie sieht denn die Speisekar-
te jetzt aus? 
Grede: Die Mannschaft wird von 
ihrem eigenen Küchenchef und 
einem Ernährungsberater beglei-
tet. Sie arbeiten eng mit unse-
rem Küchenchef Tobias Schnee 
zusammen, der die Tagespläne 
nach deren entsprechenden Vor-
gaben mit seinem Team zusam-
menstellt und zubereitet. Er ist 
exakt gebrieft.
Unsere eigene Speisekarte legen 
wir für den Moment mal zur Sei-
te. Woran wir festhalten, ist die 
hohe Qualität.

DJ: Wie stellt sich das Hotel sonst 
auf diese Gäste ein? 
Grede: Es ist für uns eher unge-
wöhnlich, über einen so langen 
Zeitraum einen konstanten Gäs-
tekreis zu betreuen, der zudem 
mit einer starken Gruppenbe-
wegung einhergeht. Im Rahmen 
von Veranstaltungen sind wir dies 
gewohnt, doch diese Leistungs-
spitzen gestalten sich punktueller.

DJ: Gibt es Security, um Fans 
abzuhalten? 
Grede: Bezüglich Privatsphäre 
und Sicherheit zeichnet sich unser 
Grundstück durch einige Vorzüge 
aus; es gibt nahezu keine einseh-

baren Bereiche, und eventuell sig-
nifikante Punkte werden rund um 
die Uhr professionell abgeschirmt 
und überwacht. Die Regenerati-
on und Erholung zwischen Trai-
ningseinheiten und Spieltagen 
genießen höchsten Stellenwert. 
Events mit den Fans sind nicht 
geplant. 

DJ: Drücken Sie den Schweizern 
die Daumen, dass sie länger blei-
ben, auch auf Kosten der deut-
schen Mannschaft?
Grede: Wir sind ein sehr interna-
tionales Team an Mitarbeitenden 
im Waldhotel Stuttgart, sodass wir 
allen teilnehmenden Mannschaf-
ten die Daumen drücken können. 
Wir freuen uns alle über die Euro-
pameisterschaft.

Jörg Grede Foto: Waldhotel

Haus des Waldes:  Der Außenbereich wird umgebaut
Am Haus des Waldes laufen der-

zeit Umbauarbeiten, die bis in 

den Juli hinein andauern können. 

„Aufgrund des erhöhten Besu-

cheraufkommens sind viele der 

Grünflächen in Mitleidenschaft 

gezogen worden. Eine Verdich-

tung des Oberbodens war die 

Folge“, erklärt Helen Dold, die 

Pressesprecherin des Hauses des 

Waldes. 

Eine neue Wegestruktur soll den 

Besucherfluss besser lenken, so-

dass Wurzel- und Grünfläche er-

halten bleiben. Zudem entstehen 

am oberen Zugang des HdW neue 

und mehr Fahrradstellplätze – sie 

bieten künftig Platz für Lasten-

räder, Fahrradanhänger und Kin-

derwagen. Darüber hinaus wird 

der barrierefreie Zugang zum 

Teich, insbesondere zum Steg, 

durch die Umbaumaßnahmen 

ermöglicht. Im Bereich der frühe-

ren Waldapotheke wird ein neuer 

Entdeckungsraum entstehen. Die 

Besuchenden erfahren hier, wie 

sie Naturschutz und Artenreich-

tum im eigenen Garten umsetzen 

können. 

Das Gefälle des Innenhofs wird 

so angeglichen, dass das Regen-

wasser in den Teich sowie an die 

Bestandsbäume fließen kann. Zu-

sätzlich wird eine 10.000-Liter-Re-

genzisterne installiert, sodass die 

Bestandsbäume auch in trockenen 

Sommern mit ausreichend Was-

ser versorgt werden. Außerdem 

werden um die großen Bäume he-

rum Holzpodeste entstehen, wel-

che zum Verweilen einladen und 

gleichzeitig einen Schutz für den 

Wurzelraum bieten. Der Innenhof 

ist aufgrund der umfangreichen 

Umbaumaßnahmen bis voraus-

sichtlich Juli eingeschränkt nutz-

bar, jedoch ist während dieser Zeit 

die Ausstellung geöffnet. Der Be-

reich Sinneswandel ist nicht über 

den Innenhof erreichbar, bleibt 

aber trotzdem nutzbar. (red/ba) 

Ausstellung Foto:  Scherer
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Ein leckeres 3-Gänge Menü
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Die Schweizer Fußballnational-

mannschaft trainiert im Stadion 

auf der Waldau. Sergio Affuso, 

Sprecher des Schweizerischen 

Fußballverbands (SFV), zeigte 

sich noch vor der Anreise des 

Teams „erfreut über die Bedin-

gungen“. Doch dies änderte sich 

nach der ersten Trainingseinheit, 

die öffentlich abgehalten wurde. 

So beklagten Funktionäre des 

Nationalteams und einige der Ki-

cker den Zustand des Rasens, der 

zwar neu verlegt worden war, 

an einigen Stellen jedoch Un-

ebenheiten aufgewiesen habe. 

Tatsächlich hatte der Rollrasen, 

den die Stadt auf Empfehlung 

der UEFA hin verlegt hatte, an ei-

nigen Stellen Probleme mit dem 

Anwachsen. Aufgrund der als 

problematisch erachteten Platz-

verhältnisse inspizierten die Ver-

antwortlichen der Nati den Trai-

ningsplatz der Kickers wie auch 

jenen des VfB in Bad Cannstatt. 

Der Zustand beider wurde je-

doch als ungeeignet betrachtet. 

Die Fahrt zum VfB-Platz hätte 

zudem zu viel Zeit beansprucht. 

Zu Beginn dieser Woche zogen 

die Schweizer nun doch um. Trai-

niert wurde im Robert-Schlienz-

Stadion auf dem Gelände des 

VfB, die UEFA ließ im Stadion auf 

der Waldau derweil einen neuen 

Rasen verlegen, der dann am ver-

gangenen Donnerstag, nach der 

Rückkehr des Teams vom Spiel 

gegen Schottland in Köln, auf 

seine Tauglichkeit hin überprüft 

werden sollte. (pst)

Der Rasen macht Probleme 

Die Schweizer Fußballer beim öffentlichen Training Foto: Stotz

Ernten für den Degerlocher Fairteiler 
» Fairteiler. Seit dem vergange-
nen Jahr befindet sich der Deger-
locher Fairteiler im Hof des 
evangelischen Gemeindehauses. 
Im Jahr 2023 haben Engagierte 
aus der Epple-Anlage des Klein-
gartenvereins Degerloch eine 
Aktion zugunsten des Fairtei-
lers gestartet. Mehr als 100 Kilo-
gramm Gemüse und Obst wur-
den von den Pächtern – sowohl 
aus Überproduktion als auch aus 
reiner Freigiebigkeit – gespen-
det, was dem Stadtbezirk Deger-
loch zugutekommen sollte.

Sinn dieser Aktion ist, Lebens-
mittel vor dem Müll zu retten 
und somit kostenlos bedürfti-
gen Menschen zur Verfügung zu 
stellen. Im Zentrum des Stadt-
teils Degerloch befindet sich 
eine eigens dafür eingerichtete 
Abholstation, die rund um die 
Uhr geöffnet ist. „Diese Akti-
on werden wir auch dieses Jahr 
wieder durchführen“, erklärt 
Peter Haberda, der die Aktion 
koordiniert. „Wir beteiligen uns 
auch an der sogenannten Kron-
korkensammlung „Kronenkin-

der“, deren 
Spendener-
lös dem För-
d e r v e re i n 
für krebs-
kranke Kin-
der Tübin-
gen zugu-
tekommt“, 
sagt Haber-
da. (ba)Die Gartenanlage Epple Foto: privat
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Aussichtsreicher Arbeitsplatz
Nicht nur die Schweizer Fuß-
ball-Nationalmannschaft ist in 
Degerloch zu Gast. Auch der 
schweizerische Fernsehsender 
SRG ist vor Ort und hat im Fern-
sehturm ein Studio eingerichtet. 

Tritt man im Fernsehturm auf 
der Ebene unterhalb des Restau-
rants in 144 Metern Höhe aus 
dem Aufzug, wird man von einer 
nüchternen Szenerie empfangen.  
Einige Kameras auf Stativen, 
Lampen und ein Regal mit Steu-
ergeräten stehen im Raum, dicke 
Kabelbündel schlängeln sich am 
Rand. Ein kleiner runder Tisch 
und drei Stühle sind zu den 
Fenstern hin gruppiert, die die 
grandiose Kulisse des Fernblicks 
über Stuttgart hin bieten.
„Nachdem klar war, dass die 
Nati in Degerloch logieren und 
trainieren wird, haben wir uns 
nach einem Ort für unser Stu-
dio und die Berichterstattung 
umgeschaut. Der Turm war na-
türlich augenfällig, und nach-
dem wir die Aussicht gesehen 
haben, waren alle begeistert 
von der Location, und es war 
klar: Das musste es sein“, erzählt 
Nicole Jörger. Sie ist Projektma-
nagerin für die Fernsehübertra-
gungen des Schweizer Senders 

SRG von der Fußball-Europa-
meisterschaft und Delegations-
leiterin eines etwa 80-köpfigen 
Teams, das das komplette Tur-
nier abdecken wird. In Stutt-
gart sind es 37 Mitarbeiter, die 
teilweise zu den Spielen mitrei-
sen. In den Stadien werden sie 
durch Kommentatoren, die in 
drei Sprachen berichten, und 
teilweise noch durch weitere 
Kamerateams unterstützt. 
Im Studio im Fernsehturm wird 
das abendliche Sportmagazin 
des Senders SRG Zwei für die 
deutschsprachige Schweiz pro-
duziert. Ein Moderator und ein 
Experte liefern Hintergründe 
und Aktuelles zur National-

mannschaft, analysieren Spiele 
und befragen Studiogäste. 
„Mit unseren Kollegen vom 
SWR sind wir schnell einig ge-
worden. Sie stellen uns die In-
frastruktur zur Verfügung, und 
wir können Räume unten im 
Turm für die Regie nutzen“, er-
zählt Nicole Jörger. 

| Eine spektakuläre  
Aussicht als 
Deko für die Sendung

Ein kleines Manko sei lediglich, 
dass das Team das komplette 
Studio-Equipment abends nach 
der Sendung abbauen und die 
Etage räumen muss, da die Ebe-

ne zuweilen für  Events benötigt 
wird. Der Aufwand halte sich 
indes in Grenzen. „Wir müssen 
ja keine aufwendigen Kulissen 
abbauen und benötigen keine 
Deko – wir haben diese spekta-
kuläre Aussicht als Hintergrund 
für die Sendung“, sagt Jörger. 
Anders als die Nationalmann-
schaft logiert das Fernsehteam 
nicht in Degerloch, sondern 
in einem Hotel in Vaihingen. 
Ähnlich aber wie die Kicker le-
gen die Fernsehleute alle Wege 
mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln zurück. „Wir sind mit dem 
Zug gekommen und sind hier 
in Stuttgart mit der U-Bahn un-
terwegs. Zu den Spielen fahren 
wir aber mit dem Bus“, erzählt 
sie. Die Fußballer wollen dies 
allerdings auch mit der Bahn 
erledigen. „Man darf gespannt 
sein, ob sie tatsächlich auch 
pünktlich ankommen.“
Von Degerloch bekommt Jör-
gers Team nicht sehr viel mit. 
„Einige Leute berichten auch 
aus der Umgebung und einige 
haben ein Fahrrad dabei und 
gehen mal im Ort essen“, erzählt 
sie. Ansonsten seien die Tage 
mit Arbeit ausgefüllt. „Und am 
Abend geht es müde zurück ins 
Hotel“, sagt Jörger.   (Peter Stotz)

Nicole Jörger ist Projektmanagerin beim Fernsehsender SRG. Foto: Stotz

Frischer Wind für eine alte Tradition
Der Degerlocher Nikolausmarkt 

ist seit dem Jahr 2019 Geschichte. 

Doch laut dem Bezirksvorsteher 

Colyn Heinze wird der vorweih-

nachtliche Treffpunkt „schmerz-

lich vermisst“. Der Gewerbe- und 

Handelsverein (GHV) und die Be-

zirksverwaltung wollen nun mit 

einem neuen Angebot die Traditi-

on wieder aufleben lassen.

Von Sonntag, 1. Dezember, bis 

Dienstag, 24. Dezember, wollen 

der GHV und die Verwaltung mit 

den Degerlocher Weihnachtswo-

chen und vielfältigen Aktionen 

von Händlern, Vereinen und Or-

ganisationen „die Gemeinschaft 

stärken und auf den Charme und 

die Potenziale des Bezirks auf-

merksam machen“, sagt Heinze. 

„Wir wollen an die Tradition des 

Nikolausmarkts anschließen, aber 

es wird keine Neuauflage geben, 

sondern ein frisches Format“, 

sagt der GHV-Sprecher Eberhard 

Klink. So sollen während der 

Weihnachtswochen die Geschäfte 

in der Epplestraße und ihren Sei-

tenstraßen besonders geschmückt 

sein und mit besonderen Angebo-

ten punkten. Ein weißer Stern soll 

die Gemeinschaft symbolisieren, 

ein Adventskalender die Aktionen 

begleiten. „Vieles ist möglich, und 

wenn etwas geboten wird, dann 

kommen die Leute auch“, sagt 

Klink. Die Einzelhändlerin Ursula 

Scheid, die bei den Vorbereitun-

gen mitarbeitet, bekräftigt das. 

„Unser Bezirkskern ist unglaublich 

attraktiv. Allerdings muss etwas 

dafür getan werden“, sagt sie.

Neben den Aktionen der Händler 

soll es am Freitag, 6. Dezember, 

das traditionelle Christbaumlo-

ben mit Musik geben, und für 

den Folgetag ist „Advent am Rat-

haus“, ein ganztägiger Markt mit 

Ständen lokaler Vereine, Organi-

sationen und Händler und einem 

umfangreichen Kulturprogramm 

geplant. Auch der Weihnachts-

wunschbaum wird wieder aufge-

stellt werden. (pst) Colyn Heinze (links), Eberhard Klink und Ursula Scheid Foto: Stotz
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Nahezu unsichtbar und trotzdemwiederaufladbar.
Probieren Sie‘s aus – kostenfrei & unverbindlich.

und trotzd wiederaufladb

Jetzt aufladbar

Schmidt & Keller

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2
70173 Stuttgart
Schillerplatz, neben der Markthalle

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr
Sa: 9.00 – 14.00 Uhr

Tel.: 0711 24869643

Sie haben Problememit
Ihrem Computer?

Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 30 Jahren.
Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur
individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob
Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC, Mac, Tablet,
Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich
helfe auch bei Problemen mit Software, Email oder dem Internet.

Ich bringe das in Ordnung! 0711 976 89 32

Thomas Koch ∙ Figarostraße 3 ∙ 70597 Stuttgart ∙ 0172 742 741 0 ∙ mail@it-delfin.de

Seit 10 Jahren mit der Inhaberin
Bettina Gebhardt
Kosmetikinstitut Liane Bott in Degerloch

Feiern Sie mit uns
vom 24. Juni bis 5. Juli 2024

• 15 % Jubiläumsrabatt auf Gesichts- und Körperbehandlungen
• 15 % auf Hals-, Augen- und Lippenkontur-Pflege
• Freuen Sie sich bei Ihrem Besuch über eine kleine
Überraschung

Gerne beraten wir Sie bei der Wahl einer passenden
Kosmetikbehandlung
Inh.: Bettina Gebhardt
Karl-Pfaff-Str. 26 ׀ 70597 Stuttgart-Degerloch
Tel. 0711-766336 ׀ www.liane-bott.de
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Einzelhändler, Handwerker, 

Dienst leister – ohne sie läuft 

nichts. In einer Serie stellen wir 

Degerlocher Unternehmerper-

sönlichkeiten von traditionellen 

örtlichen Firmen vor, die 25 Jahre 

und länger ihren Standort in De-

gerloch haben. Heute: Max Lang.

Auch mit 83 Jahren steht Max 

Lang noch in der Backstube des 

Café Lang. Seine Speziali-

tät sind Hochzeits-und 

Festtagstorten. Der 

stets gut gelaunte 

Schwabe hat auch 

ein  Händchen 

für die Dekorati-

on. Der gelernte 

Bäcker-und Kondi-

tormeister versteht sich 

zudem auf die Patisserie. 

In  dieser Funktion arbeitete er in 

jungen Jahren in besten Häusern 

in Chicago und Las Vegas und 

verschaffte sich auch in Hotels in 

der Schweiz Anerkennung. 1971 

übernahm Max Lang das gleich-

namige Café in der Wagenbur-

straße, zog dann nach Degerloch 

und übernahm vor 25 Jahren das 

Geschäft von der Bäckerei Seeger 

auf der Epplestraße. 

Das kleine Café ist ein Ort mit ei-

nem eigenen Charme, eher klein 

als groß und ausgelegt, einen gu-

ten Kaffee zu trinken, einen fri-

schen Kuchen zu genießen oder 

ein Schwätzchen mit dem Tisch-

nachbarn oder einer Bekannten 

zu halten. Es ist ein Treffpunkt für 

Damenkränzchen und zahlreiche 

Stammgäste, die vom Alltag ent-

spannen wollen.

Die gebürtige Inderin Hargi Kaur 

Singh war von Beginn an dabei. 

Ihr Sohn Rovi Singh stieg ebenfalls 

in das Geschäft ein und vor fünf 

Jahren stieß seine Ehefrau Gorbi 

hinzu. Vor drei Jahren machte 

Töchterchen Alica das Familien-

glück perfekt. Max Lang hat alle 

seine Rezepte an Familie Singh 

weitergegeben. Und Rovi Singh 

backt täglich selbst frische Ku-

chen aller Art, Brezeln und Bröt-

chen, denn die Laufkundschaft 

will gleichermaßen bedient wer-

den wie die Gäste im Lokal. 

Hauptsaison ist an Weihnachten. 

In dieser Zeit  kommen schon mal 

500 Kilo Weihnachtsgebäck zu-

sammen. Da gibt es das original 

schwäbische Schnitzbrot, werden 

Christstollen gebacken, Aus-

stecherle aller Art, Bä-

rentatzen, Zimtsterne 

und ähnliches.

In dieser Zeit packt 

natürlich auch 

Max Lang an. Doch 

verzichtet er nur 

ungern auf das re-

gelmäßige Schwimmen 

im Mineralbad Berg oder 

das Radfahren in der näheren 

Umgebung. 

Früher hat er auch längere Rad-

touren unternommen, beispiels-

weise an den Bodensee oder im 

Jahr 2013 von Stuttgart nach 

Santiago de Compostela. Eher 

langsamer machen muss er aller-

dings mit dem Skifahren, das er 

früher gerne in der Schweiz oder 

auch in Österreich betrieben hat. 

Vielleicht ist Max Lang deshalb in 

seinem hohen Alter immer noch 

so fit und steht gerne in seiner 

Backstube.  (Guido Dobbratz)

MIt 83 Jahren noch in der Backstube 

Max Lang Foto: privat

Sanierungsarbeiten an der Downhill-Strecke
» Woodpecker-Trail. Auf-
grund von Sanierungsarbei-
ten bleibt das Streckenelement 
Wallride auf der Downhill‐Stre-
cke im Dornhaldenwald aktu-
ell gesperrt. Es soll im kom-
menden Jahr wieder zur Verfü-
gung stehen. Der Woodpecker‐

Trail bei Degerloch überwindet 
einen Höhenunterschied von 
120 Metern, verfügt über 27 
verschiedene Hindernisse und 
ist rund einen Kilometer lang. 
Mountainbiker können dort 
ihren Sport auf einer legalen 
Strecke ausüben.  (pst)  
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„Wir sind Literatur“
In den Remisen des Garnisons-
schützenhauses sind im Rahmen 
des Literatursommers mehre-
re Ausstellungen zu sehen. Eine 
Präsentation zeigt 26 Stuttgarter 
Autorinnen und Autoren. 

Auf den künstlerischen Foto-Por-
träts in Schwarz-Weiß des Back-
nanger Fotografen Wolfgang 
Irg sind Schriftstellerinnen und 
Schriftsteller aus Degerloch und 
der Region zu sehen und solche, 
die dem Garnisonsschützenhaus 
besonders verbunden sind. Pas-
send zu den Aufnahmen unter 
dem Titel „Wir sind Literatur“ 
werden aktuelle Zitate und Tex-
te zum Thema Freiheit der port-
rätierten Autorinnen präsentiert. 
Die entsprechenden Publikatio-
nen liegen ebenfalls aus.
Es sind sehr lebendige Porträts 
kluger Köpfe, die den Besucher 
von den Holzwänden unmittelbar 
anzuschauen scheinen. Die Auf-
nahmen verstehen sich „auch als 
Hommage an jene, die trotz vieler 
Widrigkeiten nicht müde werden, 
mit ihrer künstlerischen Arbeit 
einen wichtigen kulturellen Bei-
trag für unsere Gesellschaft zu 
leisten“, heißt es dazu. Ein schönes 

Zitat stammt vom Esslinger Autor 
Olaf Nägele und liegt seinem 
Schwabenkrimi „Schuld war nur 
der Casanova“ bei: „Freiheit ist die 
Summe aus Wollen, Können und 
Dürfen, multipliziert aus jederzeit 
und überall.“ Der Tübinger Autor 
Joachim Zeller ist ebenso zu sehen 
wie Jürgen Seibold aus Leutenbach 
und Klaus Wanninger aus Back-
nang. Nicht fehlen darf natürlich 
eine stimmungsvolle Aufnahme 
des Degerlocher Historikers Ger-
hard Raff, dessen großformatiges 
Porträt auf einem der Fenster des 
Wachhauses zu sehen ist.
Die Stuttgarter Autorin Nina 
Blazon hat den Ausstellungsteil 

an den Fenstern des Wachhau-
ses kuratiert. Von dort schauen 
außerdem Anna-Katharina Hahn, 
Timo Brunke und Iris Lemanczyk 
auf das sommerliche Gesche-
hen rund ums Garnisonsschüt-
zenhaus. Nina Blazon ist Grün-
dungsmitglied des Vereins, wurde 
als Kinder- und Jugendbuchauto-
rin ausgezeichnet und wohnt in 
Heslach. Luftlinie ist ihr Wohnort 
näher am Garnisonsschützenhaus 
als alle Degerlocher Wohnhäuser. 
 (Petra Bail)
• Informationen: bis Sonntag, 
22. September, sonntags 11 bis 18 
Uhr; Eintritt frei; www.garnisons-
schützenhaus.de

Autorenporträts in den Remisen Foto: Bail

Sommerschnitt
» WOGV. Andreas Siegle, der 
Obstbauberater der Stadt Stutt-
gart, informiert am Freitag, 28. 
Juni, ab 17 Uhr im Garten des 
Vorstands des Wein-, Obst- und 
Gartenbauvereins im Korinna-
weg über die derzeit notwendi-
gen und auch empfehlenswer-
ten Pflegemaßnahmen an Obst-
bäumen und Beerensträuchern, 
den sogenannten Sommer-
schnitt. Für die Teilnahme wird 
bei Nichtmitgliedern ein Kos-
tenbeitrag von drei Euro erho-
ben, für Mitglieder ist die Teil-
nahme kostenlos. (pst)

Informationen zum Umgang mit Trauer

Bei einem Informationsnachmittag 

für Trauernde am Dienstag, 25. 

Juni, im Trauerzentrum des Hos-

pizes St. Martin in der Karl-Pfaff-

Straße 48 können sich Betroffene 

ab 15 Uhr über die Vielfalt der 

Trauerbegleitung informieren. 

Wenn der Partner, die Freundin 

oder die Eltern sterben, bricht für 

viele eine Welt zusammen. Wie soll 

das Leben weitergehen ohne den 

geliebten Menschen? Viele fühlen 

sich ohnmächtig und wissen nicht, 

wie sie ihrer Trauer begegnen und 

mit ihr umgehen sollen. Bei der 

Veranstaltung erhalten sie Infor-

mationen über verschiedene Mög-

lichkeiten der Trauerbegleitung. 

An diesem Nachmittag geben er-

fahrene Trauerbegleiterinnen und 

Trauerbegleiter Auskunft über den 

bunten Strauß an Möglichkeiten 

und Gestaltungen einer Trauerbe-

gleitung. Einem Kurzvortrag über 

Grundwissen zu Trauerthemen 

schließen sich Informationen zu 

den Angeboten des Trauerzent-

rums und des Hospizes an. Danach 

unterstützen Trauerbegleiterinnen 

und Trauerbegleiter die Teilneh-

menden im persönlichen Gespräch 

dabei, das für sie und ihre Situation 

passende Angebot zu finden.  (pst)

• Info: Infonachmittag für Trauern-

de im Trauerzentrum, Karl-Pfaff-

Straße 48, Dienstag, 25. Juni, 15 

bis 16.30 Uhr, Anmeldung unter 

0711/65 29 07 10 oder trauer@hos-

piz-st-martin.de

Im Trauerzentrum gibt es eine Ruhebank zum Trauern. Foto: Löffler

Carillion-Konzert
» Frauenkreis. Edeltraut Roeck 
und Barbara Bertz bieten am 
Samstag, 6. Juli, einen Ausflug 
zum Glocken-Carillionkonzert 
in Herrenberg an. Die regel-
mäßigen Glockenkonzerte der 
Stiftskirche in Herrenberg zeich-
nen sich durch eine besonders 
reichhaltige Glockensammlung 
aus. Die Zusammenstellung und 
Abfolge des Läutens wird vorab 
vom Pfarrer oder dem Campa-
nologen bestimmt. Dazu gibt es 
eine Einführung und Erläute-
rungen. In Herrenberg gibt es 
Zeit für einen Bummel.  (pst)
• Informationen: Treffpunkt 
um 14 Uhr, U-Bahn Deger-
loch, Eintritt zum Konzert: 
sechs Euro, Anmeldung unter 
0711/722 09 70 oder info@
degerlocherfrauenkreis.de

Infos zur Vorsorge
» Stadtseniorenrat. Karl Hell-
stern, Delegierter für Degerloch 
des Stadtseniorenrats Stuttgart, 
informiert am Mittwoch, 26. 
Juni, um 15 Uhr im Treffpunkt 
Degerloch, Mittlere Straße 17, 
Obergeschoss, über Vorsorge-
vollmachten, Patienten- und 
Betreuungsverfügungen für den 
Fall, dass man selbst nicht mehr 
entscheiden kann. Auch persön-
liche Fragen zu diesen und ande-
ren Themen können besprochen 
werden. Infos zur Vorsorge sind 
nicht nur für Ältere, sondern 
auch für die jüngere Generation 
von Bedeutung. (pst)
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Für lokale und regionale Printmedien gehört die bezahl-
te Anzeigen- und Beilagenwerbung zu einer wichtigen
Erlössäule für die Refinanzierung der kontinuierlich
steigenden Produktions- und Verteilkosten. Bei abon-
nierten Amtsblättern und Wochenzeitungen trägt die
Werbung dazu bei, die Höhe der Abogebühren im Rah-
men zu halten. Diese müssten ohne Werbeeinnahmen
in etwa doppelt so hoch sein. Bei kostenlosen Titeln hel-
fen die Werbeeinnahmen dabei, dass diese überhaupt
(noch) verteilt werden können.

Im Gegensatz zu vielen Anzeigenblättern versuchen
wir die Anzahl an Beilagen auf maximal fünf pro Er-
scheinungswoche zu begrenzen. Im Jahresdurchschnitt
liegen unseren Printmedien, über das gesamte Verbrei-
tungsgebiet kalkuliert, pro Woche weniger als zwei
Beilagen bei. Das halten wir gegenüber unseren Emp-
fängerhaushalten für absolut vertretbar und gegenüber
unseren Werbekunden sogar für einen großen Wettbe-
werbsvorteil. Je weniger Beilagen, desto mehr fallen die
Inserenten auf.

Beilagen, im Sinne von in ein Hauptprodukt eingelegten
Prospekten/Flyern, sind ein fester Bestandteil von Amts-
blättern bzw. Wochenzeitungen. Daher dürfen diese
gesetzlich auch in Briefkästen eingeworfen werden, die
mit einem „Keine Werbung“-Aufkleber gekennzeichnet
sind. Es ist einem Verlag aus organisatorischen Gründen
nicht zuzumuten, für einzelne Haushalte gezielt beila-
genfreie Titel zuzustellen. Der Haushalt muss sich daher
im Grundsatz für oder gegen die Zustellung des Haupt-
produkts (inklusive der Beilagen) entscheiden.

Wir freuen uns, die zahlreichen Haushalte in unserem
Verbreitungsgebiet weiterhin mit vielen interessanten
Lokalinformationen versorgen zu können. Inklusive der
Anzeigen- und Beilagenwerbung der lokalen/regiona-
len Inserenten, die Sie ebenfalls über viele attraktive
Angebote informieren.

In eigener Sache:
Beilagenwerbung

G r o ß e S t o f f - u n d L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ● Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ● www.lindner24.de

Wir polstern
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

URLAUB FÜR GENERATIONEN
Leistbarer Ferienhausurlaub mit Familie und Freunden

T:0049 7033 526675 -10%
Code: Nussbaum

www.alps-resorts.com
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Traditionelles Sommerfest am Roßhau
» Naturfreunde. Am Sonntag, 
7. Juli, laden die Naturfreunde 
Degerloch und die SPD Deger-
loch ab 12 Uhr alle Degerlocher 
zum traditionellen gemeinsa-
men Sommerfest beim Natur-
freundehaus Am Roßhau ein. 
Dort kann man ebenso eine Pau-
se einlegen wie den gesamten 
Nachmittag verbringen und sich 
bei selbst gebackenem Kuchen, 

Fair-Trade-Kaffee, Gegrilltem 
und gekühlten Getränken stär-
ken. Ein Highlight ist wieder die 
Musikgruppe More mit Peter 
Dietz-Vowinkel, die Songs und 
Oldies präsentiert. In den ver-
gangenen Jahren ist das Traditi-
onsfest immer mehr zum Treff-
punkt von Nachbarn, Neumit-
gliedern und angrenzenden 
Ortsgruppen geworden.  (pst)

Beim Naturfreundehaus wird gefeiert.  Foto: Stotz

Der Turm leuchtet
» Fernsehturm. Die Fußball-
EM geht am Fernsehturm nicht 
spurlos vorbei. In den kom-
menden Wochen wird er jeden 
Abend vom Einbruch der Dun-
kelheit bis zum Morgen in den 
Farben der Bundesflagge leuch-
ten. Die Innenbeleuchtung des 
Turmkorbs soll laut dem Turm-
betreiber SWR Media Services 
„Jung und Alt für das Sport- 
event begeistern“.   (pst)

Beleuchtung zur EM Foto: Steffen 

Weinfest bei der Schimmelhütte
» Degerlocher Wengerter. 
Immer am letzten Sonntag im 
Juni wird am Scharrenberg 
gefeiert. Dann lädt die Verei-
nigung der Weingärtner und 
Freunde des Schimmelhütten-
wegs Degerloch zu ihrem Tra-
ditionsfest, dem gemütlichen 
Hock bei der Schimmelhüt-
te am oberen Ende des Schim-
melhüttenwegs ein. Die nächste 

Hocketse wird am Sonntag, 30. 
Juni, ab 11 Uhr über die Büh-
ne gehen. Bereits um 10.30 Uhr 
wird ein Gottesdienst im Grü-
nen gefeiert. Die Degerlocher 
Wengerter bewirten ihre Gäs-
te rund um die Schimmelhüt-
te natürlich mit ihren eigenen 
Weinen aus der Steillage am 
Degerlocher Scharrenberg und 
schmackhaften Speisen.  (pst)

„Wege zum Licht“
» Lothar-Christmann-Haus. 
Am Donnerstag, 27. Juni, findet 
um 17 Uhr im Lothar-Christ-
mann-Haus in der Hoffeldstra-
ße 215 die Vernissage der Aus-
stellung „Wege zum Licht – Bil-
der, Glas und Acryl“ mit Werken 
von Heide Danne-Pfeiffer statt. 
Die Künstlerin wird eine Ein-
führung geben. (pst)

Traditionell gemütlicher Hock der Wengerter  Archivfoto: Kluge

Das Backhaus steht bereit
Nach einer Verzögerung ist das 
Backhaus beim Jugendhaus nun 
betriebsbereit. Dies wird mit 
einem Gartenfest gefeiert.

Gratis Pizza essen und Getränke 
zum Dumpingpreis – wenn etwas 
Besonderes angeschafft wird, sollte 
man das auch feiern. Das wird am 
Samstag, 22. Juni, ab 12 Uhr der 
Fall sein, wenn das Kinder- und 
Jugendhaus Helene P. an der Obe-
ren Weinsteige sein neues Back-
haus in Betrieb nimmt. Finanziert 
wurde das Prachtexemplar aus den 
Spendenerlösen der Degerlocher 
Weihnachtshilfe 2022, einer Akti-
on von „Degerloch hilft“. Bereits 
ein Jahr zuvor hatte die Siedlerge-
meinschaft Hoffeld mit Unterstüt-
zung des gemeinnützigen Vereins 
einen Holzbackofen aufgebaut, der 
auf Anfrage auch für die Öffent-
lichkeit nutzbar ist.
Beim Backofenfest am Helene P. 
erwartet die Gäste ein vielseitiges 
Programm. Nach Redebeiträgen 
des Jugendhausleiters Terje Lan-
ge und Frank Althoff von „Deger-
loch hilft“ gibt es von 13.30 bis 
19 Uhr Vorführungen. Zirkus-
gruppe, Breakdancer, Capoeira-
Kampftänze und der Kinderchor 

der Filderschule sowie Spielgerä-
te für Kinder sorgen für reichlich 
Unterhaltung.
„Musik darf natürlich nicht feh-
len, das Backofenfest wird von 
einem hauseigenen DJ untermalt 
und begleitet, außerdem bieten 
wir durchgehend kostenlos ver-
schieden belegte Pizzaecken sowie 
selbst gemachte Salate an, solange 
der Vorrat reicht“, sagt Lange.
Das Backhaus wird künftig an 
einem festen Wochentag ange-
heizt und von den Jugendhaus-
gruppen genutzt, Besucher dür-
fen an den Backhaustagen kosten-
los mitessen. „An anderen Tagen 
können Mitbürgerinnen und Mit-

bürger das Backhaus gegen einen 
Unkostenbeitrag buchen“, sagt 
Lange zu der weiteren Nutzung 
der Anschaffung. 
Für das Fest werden 100 Sitzplät-
ze und bei wechselhaftem Wetter 
ein Zelt bereitgestellt. Bei heftigem 
Regen findet die Veranstaltung im 
Saal des Helene P. statt. „Wir hof-
fen aber, dass Petrus dem Event 
das passende Wetter bereitet“, 
sagt Althoff, der das Programm  
mit Lange abgestimmt hat.  (pst)
• Informationen: Backhausfest, 
Samstag, 22. Juni, 12 bis 19 Uhr, 
Kinder- und Jugendhaus Helene 
P., Obere Weinsteige 9, Bewirtung 
mit kostenlosen Speisen 

Der Ofen kann angeheizt werden. Foto: Veranstalter



Zahlreiche Informationsstände
unserer Kooperationspartner:
Hospiz, Sanimed, Physio Insel,
Apotheke Schwabenblister, Fon Institut

Tag der
offenen Tür
Freitag, 05. Juli 2024
14:00-17:00 Uhr

• unsere Cafeteria ist
geöffnet, für musikalische
Unterhaltung ist gesorgt

• tolle Aktionen unserer
Auszubildenden (Alters-
simulationsanzug) und
der ATB (Waffeln backen
in den Wohnbereichen)

• Hausführungen

HHaauuss aauuff ddeerr WWaallddaauu
Jahnstr. 68-70, 70597 Stuttgart
0711 7684-0
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Offene Tür und viele Informationen
Im Haus auf der Waldau findet 
am Freitag, 5. Juli, ein Tag der 
offenen Tür statt. Dabei stellen 
sich auch die Kooperationspart-
ner des Hauses vor.

Das erste Mal nach vier Jahren 
Pause findet im Haus auf der 
Waldau wieder ein Tag der offe-
nen Tür statt. Nicht nur im Haus, 
sondern auch in den Kirchenge-
meinden und beim Degerlocher 
Frauenkreis gab es einen großen 
Personalwechsel. Deshalb sollen 
an diesem Tag auch Kontakte neu 
geknüpft werden.
Es gibt Hausführungen, bei denen 
den Besucherinnen und Besu-
chern ein Einblick in das Haus, in 
die Wohnbereiche und die Arbeit 
der Beschäftigten ermöglicht 
wird und allgemeine Informatio-
nen über das Haus auf der Waldau 
gegeben werden.
Alle Kooperationspartner der Ein-
richtung werden mit Informati-

onsständen vertreten sein. Dazu 
gehören das Fon-Institut, die Phy-
sio-Insel, die ihre Praxisräume im 

Haus hat, die 
Firma Sani-
med, die vie-
le Hilfsmate-
rialien liefert 
und deren 
W u n d - 
e x p e r t i n 
die Bewoh-
ner und 
B e wohne-
rinnen mit-
betreut, und 
das Unter-
n e h m e n 
Schwaben- 
blister, das 
die Medika-
mente ge- 
blistert lie-
fert. Auch die 
Sitzwachen-
gruppe des 

ambulanten Hospizes, der Deger-
locher Frauenkreis und das Hospiz 
St. Martin werden sich und ihre 

Tätigkeiten vorstellen. Außerdem 
wird die Fotogruppe Lichtblick 
aus Degerloch mit Fotografien in 
Großformat und auf Postkarten 
vertreten sein. Der Alleinunter-
halter Lothar Sagunsky sorgt für 
beschwingte Musik. Die Cafeteria 
ist geöffnet und in den Wohnbe-
reichen werden Waffeln gebacken.
Die Auszubildenden der Einrich-
tung vermitteln den Besucherin-
nen und Besuchern mit Hilfe eines 
Alterssimulationsanzugs die prak-
tische Erfahrung, was es bedeuten 
kann, alt werden.
Außerdem wollen die Beschäftig-
ten und die Hausleitung die Gele-
genheit nutzen, neue Ehrenamt-
liche für Aufgaben im Haus zu 
gewinnen und die Vernetzung im 
Quartier zu fördern.  (pst)
• Informationen: Haus auf der 
Waldau, Jahnstraße 68-70, Tag 
der offenen Tür, Freitag, 5. Juli, 
14 bis 17 Uhr, www.ev-heimstif-
tung.de

Ein EM-Studio wurde eingerichtet. Foto: Schwartz



HAUS & ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/haus-energie/
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Energie sparenmit Rollläden & Sonnenschutz
Es kostet einiges an Kühl- und Heizenergie, damit zuhause im Sommer wie imWinter ein angenehmes Wohnklima
herrscht. Rollläden und Sonnenschutzsysteme – innen und außen – helfen nachweisbar beim Energiesparen.

Besonders energiesparend
sind Sonnenschutzsysteme in
Kombination mit einer smar-
ten Steuerung. Denn durch
ihr rechtzeitiges Öffnen und
Schließen schützen sie das
Haus vor dem Aufheizen oder
Auskühlen.

Studie als Beweis
Das belegt auch eine Studie
der Industrievereinigung Roll-
laden-Sonnenschutz-Auto-
mation (IVRSA). Diese zieht
erstmals eine ganzjährige
Energiebilanz zu Fenstern
mit automatisiertem Außen-
und Innensonnenschutz. „Die
Heizwärme macht ungefähr
68 Prozent des gesamten
Energieverbrauchs der pri-
vaten Haushalte in Deutsch-
land aus. Auf die Beleuchtung
entfallen dagegen lediglich
knapp zwei Prozent des Ver-

brauchs“, sagt ExperteWilhelm
Hachtel. „Wären alle Wohnge-
bäude in Deutschland mit au-
tomatisiertem Sonnenschutz
ausgestattet, könnte man die
Energieleistung von zwei mitt-
leren Atomkraftwerken ein-
sparen.“ Dennoch sind sich nur
dieWenigsten der Möglichkeit
bewusst, mit Rollläden und
anderen Behängen Energie
einzusparen.

Automatisierter Schutz
Strahlt im Winter die Sonne,
fahren automatisierte Rolllä-
den hoch. Die Sonnenenergie
gelangt in die Räume und die
Heizungmuss nicht auf höchs-
ter Stufe laufen. Sinkt die Son-
neneinstrahlung am Abend,
fahren die Rollläden herunter
und dienen als Dämmung. So
halten sie die Wärme im Haus.
Im Sommer dagegen fahren

sie tagsüber bei starker Son-
neneinstrahlung herunter und
schützen vor Überhitzung. Das
Fraunhofer-Institut für Bau-
physik hat festgestellt, dass
geschlossene Rollläden den
Wärmedurchgang bei älteren
Fenstern bis zu einem Drittel
reduzieren können.

30 Prozent Ersparnis
Selbst bei modernen Fenstern
kann der Rollladen den Wär-
meschutz noch verbessern.
Je nach Art und Alter des Ge-
bäudes sowie der Anzahl und
Größe der Fenster lassen sich
laut der IVRSA-Studie mithilfe
von automatisiertem Sonnen-
schutz bis zu 30 Prozent der
Heizwärme und Kühlkälte spa-
ren. Vor allem Bestandsbauten
sind häufig nicht ausreichend
isoliert. So geht viel Energie
durch Heizen verloren, bezie-

hungsweise heizen sich die
Gebäude im Sommer stark auf.
„Angesichts der hohen Ener-
gieeffizienz und des steigen-
den Wohnkomforts sind In-
vestitionen in automatisierte
Rollläden und Sonnenschutz-
vorrichtungen vergleichswei-
se gering“, sagt Björn Kuhnke
vom Technischen Kompetenz-
zentrum des Bundesverbands
Rollladen + Sonnenschutz.

Nachrüsten lohnt sich
Fachbetriebe des Rollladen-
und Sonnenschutztechniker-
Handwerks informieren gern
über Möglichkeiten und rüs-
ten nach – aufWunsch auch in
Verbindung mit Smart-Home-
Systemen. Beim Neubau sollte
der automatisierte Sonnen-
schutz schon von vornherein
mit eingeplant werden. (BVRS/
Energie-Fachberater.de/red)

Sparfüchse aufgepasst: Welche
Fördermöglichkeiten, Zuschüsse und
Kredite es aktuell zum Rollladenein-
und -umbau gibt, erfahren Sie über
diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/rollladen/
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Alois-Müller-Gruppe | Niederlassung Stuttgart | Schulze-Delitzsch-Straße 58 | 70565 Stuttgart
Tel. 0711 700141-0 | info@alois-mueller.com | www.alois-mueller.com

E-Mobilität
Infrastruktur

Photovoltaik-
Lösungen

Gebäude-
technik

Wärme-
Pumpen

Service
und Beratung

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE!

Wir sind ein moderner Handwerksbetrieb aus Stuttgart.
Mit unserem erfahrenen und freundlichen Team
begleiten wir Dich bei Deiner persönlichen Energiewende.

• Photovoltaikanlage ab 12 Modulen

• Auf Wunsch mit Stromspeicher oder Wallbox

mein solar strom GmbH
70565 Stuttgart, Liebknechtstraße 50
info@meinsolarstrom.de www.meinsolarstrom.de
Ein Unternehmen der SCHARR-Gruppe

Vereinbare Deinen kostenlosen Beratungstermin – 0711 7868 3171

Sonnenenergie aus dem Garten-
zaun
Kostenlose, im Boden gespeicherte Sonnenenergie mithilfe 
einer Sole-Wasser-Wärmepumpe zum Beheizen des eigenen 
Heims und zur Warmwasserversorgung zu nutzen, ist nicht nur 
umweltfreundlich, sondern macht auch unabhängig von fossilen 
Brennsto� en wie Öl und Gas. Jedoch sind Sole-Wasser-Wärme-
pumpen nicht überall möglich. Hier bietet sich ein innovativer 
Energiezaun als kostengünstige Alternative an. Er ist genauso 
leistungsfähig wie Erdkollektoren oder Erdsonden, dabei aber 
viel platzsparender. Der Energiezaun fängt Sonnenwärme ober-
halb der Erdober� äche ein, speichert sie aber im Erdreich unter 
der Ober� äche. So sammelt sich ein Wärmevorrat für nachts oder 
kalte Tage. Als Gartenzaun aufgestellt, ist er sogar bep� anzbar! 
Im Bestand ist der Energiezaun überdies als Austausch einer Öl- 
oder Gasheizung interessant. (HLC/Hautec/red)

Infos zum Solarzaun in BW � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3791/ Passende Bücher zum Thema

Handwerk findest du hier!
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Erste Notruf-Stele Europas 
Vor der neuen Feuer- und Ret-
tungswache 5 in Möhringen steht 
seit Kurzem eine Stele, die auf 
den europaweit gültigen Notruf 
112 aufmerksam macht.

In Stuttgart wurde der Notruf 112 
im Jahr 1954 eingeführt, als dritte 
Stadt in Deutschland nach Nürn-
berg und Hamburg. Erst 1973 sei 
das Notrufsystem bundeseinheit-
lich Standard geworden, erklärt der 
Amtsleiter der Stuttgarter Feuer-
wehr Georg Belge bei der Vorstel-
lung der Notruf-Stele vor der neu-
en Feuerwache 5 in Möhringen.
Im Jahr 1991 hat der Rat der Euro-
päischen Gemeinschaft beschlos-
sen, dass die 112 in allen Mitglieds-
staaten verbindlich eingeführt 
wird, zusätzlich zu den nationalen 
Notrufnummern. Seit 1998 müs-
sen die Mitgliedsstaaten gewähr-
leisten, dass die Nummer 112 
gebührenfrei ist. Seit 2003 müssen 
die Telekommunikationsbetreiber 
den Rettungsdiensten Informa-
tionen zum Standort des Anru-
fers übermitteln, um ein rasches 
Auffinden von Unfallopfern zu 

ermöglichen. Nils Bunjes, Studien-
leiter beim Europazentrum Baden-
Württemberg, und Joachim Spohn 
von der Stuttgarter Bürgerinitiative 
Rettungsdienst hatten die Idee, vor 
der neuen Feuerwache in Möhrin-
gen die europaweit erste Notruf-
Stele aufzustellen. „Die 112 ist ein 
Symbol, das alle Retter miteinan-
der verbindet“, sagt Bunjes. 
Von den rund 270 Millionen Not-
rufen, die jährlich in der EU abge-
setzt werden, würden 56 Prozent 
über die 112 eingehen, erklärt Bun-
jes weiter. „Joachim Spohn ist 2007 
ins Europazentrum gekommen 

und hat gefragt, warum wir nicht 
Werbung für die 112 machen.“ 
Schon ein Jahr später sei der ers-
te Tag des europaweiten Notrufs 
begangen worden. 2012 habe die 
Stuttgarter Feuerwehr ihre Fahr-
zeuge mit dem Logo „112 euro-
paweit“ beklebt. 2016 gab es eine 
viel beachtete Werbeaktion für die 
112. Die Höhenretter der Stuttgar-
ter Feuerwehr hatten am Fernseh-
turm das Notruflogo aufgehängt. 
„Das war das erste Mal überhaupt, 
dass am Fernsehturm ein Werbe-
banner aufgehängt wurde“, erzählt 
Nils Bunjes begeistert.  (red/ut)

„Hitzefrei“ im Freibad
» Möhringen. Für Kinder gibt 
es wenig Schöneres als im Frei-
bad schwimmen zu gehen und 
dazu ein begeisterndes Spiel-
und Spaßprogramm bei frei-
em Eintritt zu erleben. Das 
alles gibt es von Mittwoch, 26. 
Juni, bis Freitag, 28. Juni, in den 
Freibädern Sillenbuch, Vaihin-
gen und Möhringen.
Am Freitag, 28. Juni, startet das 
große Kinderfest „Hitzefrei“ in 
Möhringen ab 14.30 Uhr, zu 
dem alle Kinder ab sechs Jahren 
eingeladen sind. Acht Kinder-
und Jugendeinrichtungen der 
Stuttgarter Jugendhaus-Gesell-
schaft der Region Filder bieten 
eine bunte Mischung von kre-
ativen und spielerischen Akti-
vitäten an, und beim Spielmo-
bil Mobifant gibt es eine Rol-
lenrutsche.
Unterstützt werden die Ver-
anstaltungen von den Kur- 
und Bäderbetrieben der Stadt 
Stuttgart. Die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Stutt-
garter Jugendhaus-Gesellschaft 
freuen sich auf viele Gäste. (pst)
• Informationen: www.jh-
moehringen.de/jugendhaus

Die Anlage Foto: GOE/Popp  

Offenes Klärwerk
» Möhringen. Die Stadtent-
wässerung Stuttgart lädt am 
Samstag, 22. Juni, von 11 bis 16 
Uhr zum Tag der offenen Tür 
in das Klärwerk Möhringen ein. 
Dabei kann man einen Blick 
hinter die Kulissen der Abwas-
serreinigung werfen und an 
einer Führung über das Gelän-
de teilnehmen. Für die Klei-
nen gibt es besondere Spielak-
tionen. Für die Bewirtung sorgt 
die Narrenzunft Donnerhexen. 
• Info: Weitere Informationen 
gibt es unter www.stuttgart-
stadtentwaesserung.de  (pst)

Zukunftsweisendes Bauprojekt

Der Umbau der katholischen Kir-

che St. Ulrich im Fasanenhof hat 

begonnen. Die Kirche wird im Be-

stand saniert. Die Hülle bleibt, in-

nen aber verändert sich eine ganze 

Menge. In das bestehende Kirchen-

schiff werden zwei Stockwerke ein-

gezogen, damit eine viergruppige 

Kita einziehen und zusätzlich Ge-

meinderäume eingebaut werden 

können. Der Kirchenraum wird 

verkleinert, behält dabei aber die 

Buntglasfenster, die auch in Zu-

kunft für ein besonderes Licht in 

der Kirche sorgen werden.

Für Martin Uhl, den leitenden Pfar-

rer der Gesamtkirchengemeinde 

St. Hedwig und St. Ulrich, ist der 

Umbau ein Leuchtturmprojekt, das 

weit über den Fasanenhof hinaus-

strahlen wird. „Wir schaffen es in 

St. Ulrich, mit dem grundlegenden 

Umbau gemeindliches und sakrales 

Leben auf gute Weise zusammen-

zubringen. Kita-Alltag und Spiritu-

alität, Gemeindeleben und Gottes-

dienst werden in einem Gebäude 

konzentriert. Der Umbau von St. 

Ulrich ist ein zukunftsweisendes 

Projekt, das zeigt, wie eine kleine 

Gemeinde räumlich zusammen-

rückt, aber dennoch vor Ort sicht-

bar bleibt.“

Bisher fanden sich Kita, Kirche und 

Gemeinderäume in unterschiedli-

chen Gebäuden, künftig werden 

alle Nutzungen im jetzigen Ge-

bäude Platz finden. Die Räume 

der viergruppigen Kita werden im 

Erdgeschoss und im ersten Ober-

geschoss liegen, zu erreichen über 

den jetzigen Seiteneingang der 

Kirche. Im zweiten Obergeschoss 

bekommt die Gemeinde St. Ulrich 

zwei Gemeinderäume, einen Ju-

gendraum und ein neues Pfarrbü-

ro. Die Baukosten liegen bei etwa 

12,4 Millionen Euro. (pst)

Die Kirche St. Ulrich wird umgebaut. Foto: Heiss

Die neue Stele wird offiziell vorgestellt. Foto: Tommasi
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Wir begleiten Sie gern. Tag & Nacht: 0711/67 32 14 71
Stuttgart: Bruno-Jacoby-Weg 8 · www.bestattungsschmiede.de

Wo Abschiede
und Erinnerungen
ihre Form finden.
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W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.

Foto:Imagesines/iStock/Getty Images Plus 



22  

Anzeigen Jobregion Stuttgart

Der Landesverband Baden-Württemberg der Lebenshilfe für Menschen mit
Behinderung e.V. ist der Zusammenschluss von 63Orts- und Kreisvereini-
gungen der Lebenshilfe mit insgesamt 22.000 Einzelmitgliedern sowie 43
weiteren Mitgliedsorganisationen. Wesentliche Aufgabe des Landesver-
bandes Lebenshilfe ist es, die Interessen (insbesondere geistig) behinderter
Menschen und ihrer Angehörigen gegenüber der Landespolitik, der
Verwaltung und den Leistungsträgern zu vertreten.

Zur Verstärkung unserer Verwaltung suchen wir schnellstmöglich eine

Personal- und Finanzverwaltung (m/w/d)
(75% - 100%)
Der Dienstsitz ist in Stuttgart. Die Stelle ist direkt der Geschäftsführung des
Landesverbandes unterstellt und nicht befristet.

Die Tätigkeit beinhaltet
• Finanzbuchhaltung gemeinsammit einem Steuerbüro
• Personalverwaltung in Zusammenarbeit mit einem Steuerbüro
• Controlling und Statistik
• Verwaltung von Zuschüssen, Fördergeldern und Versicherungen

Wir erwarten
• fundierte Fachkenntnisse im Bereich Finanz- und Personalverwaltung
• die Bereitschaft zu selbstständigem und zuverlässigem Arbeiten und
Selbstmanagement
• Sehr gute Kommunikationsfähigkeit
• Wertschätzung und Sensibilität für die Situation vonMenschen mit Behinde-
rung sowie Engagement für die Selbstbestimmung und Teilhabe von
Menschen mit Behinderung

Wir bieten Ihnen
• eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem engagierten
Team
• einen attraktiven Arbeitsplatz in Stuttgart mit guter Verkehrsanbindung und
Zuschuss zum VVS- Firmenticket
• eine angemessene Vergütung in Anlehnung an TV-L mit Jahressonderzah-
lung und betrieblicher Altersvorsorge
• die Möglichkeit zur fachlichen Fort- undWeiterbildung

Bei gleicher Befähigung werden bevorzugtMenschenmit Behinderung
eingestellt.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail in einer PDF- Datei an:
BewerberInnen@lebenshilfe-bw.de
Auskünfte erteilt: Christian Sigg christian.sigg@lebenshilfe-bw.de

www.jobsuche-bw.de/

JOBREGION
STUTTGART

Foto: marako85/iStock/Getty images plus

Gut gecoacht ist halb gewonnen
Das Leben ist Veränderung – das gilt nicht nur im privaten Be-
reich, sondern längst auch im Beruf. Manche Menschen wollen
oder müssen sich beruflich neu orientieren, andere möchten
nach längerer Pause – etwa wegen Krankheit oder Arbeitslo-
sigkeit – wieder ins Arbeitsleben einsteigen. Und dann gibt es
noch diejenigen, die sich selbstständigmachenmöchten. Sie alle
haben eines gemeinsam: Oftmals benötigen sie beim Verände-
rungswunsch Unterstützung, beispielsweise durch ein individu-
elles Coaching. Nur dadurch wird man häufig die eigenen Poten-
ziale erst erkennen und bestmöglich nutzen können.

Was kann Coaching leisten?
Individuelles Coaching kann Menschen auf vielfältige Weise un-
terstützen: Etwa bei der Optimierung des Bewerbungsprozesses
durch Hilfe bei der Gestaltung der Bewerbungsunterlagen oder
bei der Vorbereitung auf ein Vorstellungsgespräch. Für die meis-
ten ist es zudem wichtig, einen Beruf zu finden, der erfüllt und
Zukunft hat. Mithilfe von Coaching kann man sich bei der Suche
nach dem persönlichen Weg helfen lassen. Wer sich selbststän-
dig machen will oder eine Existenzgründung plant, wird durch
professionelle Coaches bei der Erstellung des Businessplans un-
terstützt. Und schließlich können Coaches auch beim Erwerb der
heute am Arbeitsmarkt unverzichtbaren digitalen Kompetenzen
helfen. (djd/IBB/red)

Jobs in Ihrer Region finden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

Foto: Nicolas Hansen/shapecharge/E+/Getty Images
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Die Evangelische Kirchengemeinde
Möhringen und Fasanenhof

sucht ab dem 01.10.2024 oder später
eine pädagogische Fachkraft (m/w/d)

in Teilzeit (75%, unbefristet)

für unseren Kindergarten „Die kleinen Fasanen“. Wir
freuen uns auf motivierte und qualifizierte Bewerber (m/w/d),
die Freude an der Arbeit mit Kleinkindern im Alter von 1 bis 3
Jahren haben.

Die Stellenausschreibung mit Namen und
Telefonnummer des Ansprechpartners in der
Kindertagesstätte finden Sie auf unserer Homepage unter
https://www.evkirche-mf.de/.

Bewerbungen senden Sie bitte an die Kirchenpflege
Möhringen und Fasanenhof, Oberdorfplatz 14, 70567 Stuttgart
oder an kirchenpflege@evkirche-mf.de. Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!

MENSCH –
das macht Sinn!

Diakoniestation
S t u t t g a r t

Ob als Fachkraft oder im Quereinstieg – für den Job zählst DU!
Unsere 16 Pflegebereiche, über die ganze Stadt verteilt, bieten
Dir einen Arbeitsplatz in Deiner Nachbarschaft.

Der Lehrstuhl für Controlling ist Bestandteil des Betriebswirt-
schaftlichen Instituts an der Fakultät für Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften der Universität Stuttgart. Zur Verstärkung un-
seres Lehrstuhlteams suchen wir ab Juli 2024 oder später eine

Teamassistenz (m/w/d)
unbefristet, 60-100% (nach Absprache)

für die selbständige und eigenverantwortliche Organisation un-
seres Sekretariats, Budget- und Personalverwaltung, organisato-
rische Planung des Lehrbetriebs sowieMitwirkung bei der Öffent-
lichkeitsarbeit. Es erwarten Sie ein interessantes und vielseitiges
Aufgabengebiet, flexible Arbeitszeiten, ein hochmotiviertes Team
und ein sympathisches Arbeitsumfeld.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Die ausführliche Stellenbeschreibung
und unsere Kontaktdaten finden Sie hier
Burkhard.pedell@bwi.uni-stuttgart.de
https://www.bwi.uni-stuttgart.de/abt5/
Keplerstraße 17, 70174 Stuttgart

sucht eine/n

Karosseriebauer/in (m/w/d)
Gehalt bis € 60.000 / Jahr

Sicherer Arbeitsplatz im Handwerk, eingespieltes Team
Betriebswohnung nach Sanierung vorhanden.

GmbH

Über 50 Jahre

Bewerbungen per E-Mail an walter.ulz@t-online.de
Ulz GmbH● Rübezahlweg 10● 70567 Stuttgart

Karosserie- und Lackierfachbetrieb
Für unser Rechnungswesen suchen wir Sie als

Buchhalter (m/w/d)
in Teilzeit mit ca. 20-30Wochenstunden
haben Sie
• Qualifizierte Kenntnisse im Rechnungswesen?
• Eine kaufmännische Ausbildung als Bankkaufmann,
Steuerfachgehilfe o.ä.?
• Erfahrung in der Wohnungswirtschaft?
• Spaß an der Arbeit mit Zahlen und gute EDV-Kenntnisse?
• Die Bereitschaft sich in unser ERP-System einzuarbeiten?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungmit Angabe Ihres frühesten
Eintrittstermins und Gehaltswunsches an den Vorstand der
Baugenossenschaft Filder eG
Otto-Schuster Str. 58, 73760 Ostfildern
Telefon 0711 34 16 92-0, www.bg-filder.de
Herr Thomas Kolb steht Ihnen vorab für Fragen zur Verfügung.

Foto: Ziga Plahutar/E+/Getty Images
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Kleinbetrieb im Bereich Maschinenbau sucht

Technischen Zeichner o.ä. (m/w/d)

für abwechslungsreiche Bürotätigkeit vormittags oder
nachmittags auf Mini-Job-Basis, spätere Festeinstellung auf
halbtags möglich oder Vollzeit.

Schriftliche Bewerbung an: bewerbung@hegedues.com

Hegedüs e.K.
Hermann-Löns-Str. 7
73760 Ostfildern
www.hegedues.com

Das Katholische Stadtdekanat Stuttgart umfasst mit seinen 12 Gesamt-
kirchengemeinden das Gebiet der Landeshauptstadt Stuttgart.
17 Gemeinden für Katholiken anderer Muttersprache spiegeln den
internationalen Charakter Stuttgarts wider.
Die Katholische Gesamtkirchengemeinde St. Johannes XXIII. sucht für das
Pfarramt in Stuttgart-Heumaden baldmöglichst eine/n

Pfarramtssekretärin (m/w/d)
Stellenumfang 41,77 % (16,5 Wochenstunden), unbefristet

Weitere Informationen zu dieser und weiteren Stellen finden Sie unter

https://www.kath-kirche-stuttgart.de/service/jobs

Katholisches Stadtdekanat • Verwaltungszentrum
Werastr. 118 • 70190 Stuttgart

Ausgezeichnet als eine „der besten Bäckereien Deutschlands“
möchten wir unser wachsendes Unternehmen verstärken durch eine/-n

Verkäufer/-in (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit.

Wir bieten übertarifliche Bezahlung, flexible Einsatzplanung und
hohe Wertschätzung für die Leistung unserer Mitarbeiter.

Schicken Sie uns eine kurze E-Mail oder
rufen Sie an – wir freuen uns auf Sie!

Bäckerei Konditorei Schrade GmbH & Co. KG · Andreas Schrade
Leinenweberstraße 38 · 70567 Stuttgart-Möhringen
info@baeckerei-schrade.de · Telefon 0711 16101-36

LUST AUF WAS NEUES?
Sie sindMedizinische Fachangestellte (m/w/d)
oder haben einen ähnlichen Beruf?
Sie haben Freunde am Umgang mit Kindern aller Altersstufen?
Sie suchen eine Stelle mit klaren Arbeitszeiten in einem
netten Team?

DANN KOMMEN SIE ZU UNS!
Wir sind eine kinderkardiologische Spezialpraxis in
Stuttgart-Degerloch und suchen Verstärkung (60 – 100%).
Wir freuen uns auf Sie!

Kinderkardiologische Praxis Stuttgart
Drs. Teufel, Binz, Hess und Hornung
Kontakt: Tel. 0711/7678989 oder
E-Mail: Kinderkardiologie-Degerloch@t-online.de
www.Kinderkardiologische-Praxis-stuttgart.de

Foto: metamorworks/iStock/Getty Images plus/gettyimages

Unerschlossenes Potenzial
Der Mangel an Führungskräften ist weit verbreitet. Laut einer
Studie von Gitnus sehen sich über 80 Prozent der Unternehmen
mit dieser Problematik konfrontiert. Viele Unternehmermöchten
sich aus dem operativen Geschäft zurückziehen und strategi-
sche Aspekte priorisieren, jedoch wird dieser Wunsch aufgrund
des Führungskräftemangels oft nicht erfüllt. Ein Viertel der Füh-
rungskräfte bemängelt die ungenügende Qualität der Führungs-
kräfteentwicklung im eigenen Unternehmen. Das unterstreicht
die Notwendigkeit, effektive Strategien für die Entwicklung von
Führungskräften zu etablieren, um den Bedarf an qualifizierten
Führungskräften zu decken.
Unternehmensintern existieren oft wertvolle Talente, die bereits
ihr Engagement und ihre Fähigkeiten zur Zielerreichung unter
Beweis gestellt haben. Diese Führungskräfte und Mitarbeiter
benötigen jedoch kontinuierliche Weiterentwicklung und Unter-
stützung, um ihr volles Potenzial zu entfalten. Die Schlüsselrolle
spielt hierbei die Mitarbeiterentwicklung: Die Investition in die
Weiterbildung fördert nicht nur die Produktivität der Mitarbeiter,
sondern steigert auch die Gesamteffizienz des Unternehmens.
Die Auswirkungen sind vielfältig und reichen von erhöhtem Um-
satz über gesteigerten Gewinn bis hin zur Freisetzung von Zeit
für strategische Aufgaben der Geschäftsführung. Angesichts
des Fachkräftemangels wird es immer wichtiger, Mitarbeiter und
Führungskräfte für neue Bereiche zu qualifizieren, um kurzfristi-
ge Engpässe zu überwinden. (ots/AF Media eG/red)

Jobs in Ihrer Region finden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

Foto: Yuri_Arcurs/E+/Getty Images
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FREIZEIT

60 JAHRE SCHWARZWALDGESCHICHTE(N):
DAS FREILICHTMUSEUM VOGTSBAUERNHOF FEIERT
Bollenhut und Walmdach, geranienverzierte
Balkonkästen und Tannenwipfel im Hinter-
grund – das kann es nur im Schwarzwald ge-
ben, und der Vogtsbauernhof in Gutach hat
genau das zu bieten. Das älteste baden-würt-
tembergische Freilichtmuseum dokumentiert
heute anschaulich und mit viel Liebe zum
Detail das Leben der Region aus den letzten
600 Jahren. Bisher kamen etwa 18 Millionen
Gäste aus der ganzen Welt in den kleinen Ort.
Damit ist der Vogtsbauernhof nicht nur das äl-
teste, sondern auch dasmeistbesuchteste Frei-
lichtmuseum Baden-Württembergs.

BLICK AUF SECHS JAHRZEHNTE
1964 öffnete hier im malerischen Gutachtal,
mitten im Schwarzwald an der Schwarzwald-
bahn, das Museum seine Pforten. Runde sechs
Jahrzehnte später schaut der altehrwürdige
Hof zurück auf eine bewegte Geschichte. In
seiner diesjährigen Sonderausstellung präsen-
tiert das Museum eine begehbare Chronik, die
die Jahre Revue passieren lässt.

ÜBER 400 JAHRE
Das Herz des Museums ist der Vogtsbauern-
hof, der 1612 an eben der Stelle erbaut wurde,

an der er auch heute noch steht. Die übrigen
Gebäude hingegen gesellten sich im Lau-
fe der Jahre als Museum dazu – sie wurden
aufwändig aus verschiedenen Schwarzwald-
regionen hierher versetzt und wieder aufge-
baut und geben so ein eindrucksvolles und
umfassendes Bild vom ländlichen Leben in
der gesamten Region Schwarzwald. So gibt
es unter anderem ein Kinzigtäler Haus, das
Hotzenwaldhaus, das Schauinslandhaus und
ein Tagelöhnerhaus aus dem Überperchtal.
Auch die typischen Nebengebäude, Gärten
und natürlich auch Tiere dürfen nicht fehlen.

Das Freilichtmuseumbietet auf 7Hektar Fläche
einen Rundgang von etwa 2 km. Und im Jubi-
läumsjahr ist hier einiges geboten. Anlässlich
des runden Geburtstags steht das ganze
Jahr über ein vielseitiges Veranstaltungs-
programm mit vielen neuen und bewährten
Themen- und Aktionstagen auf der Agenda.
Jeden Monat steht dabei eines oder mehrere
der Museumshäuser besonders im Fokus.
Sonder- und Familienführungen komplettie-
ren das Angebot und je ein Veranstaltungshö-
hepunkt am Monatsende markiert dann das
Tüpfelchen auf dem i.

ZEIT ZU FEIERN
Am letztenWochenende im Juni steht das gro-
ße Highlight des Jubiläumsjahrs an: Während
am Samstag, 29. Juni das 6. Ortenauer Bürger-
fest anlässlich des 60. Geburtstags dort abge-
halten wird, heißt es tags darauf am Sonntag,
30. Juni beim Jubiläumsfest 60 Jahre Schwarz-
wälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof.

Dann steigt die eigentliche Geburtstagsparty.
Das Programm im großen Festzelt gestalten
Kapellen, Formationen und Musiker, die ei-
nen besonderen Bezug zum Freilichtmuseum
haben. Den ganzen Tag über sind auf dem
Museumsgelände viele Aktivitäten geboten.
Es gibt Führungen in historischer Kleidung,
Familienführungen, Handwerkspräsentatio-
nen sowie Mitmachaktionen für Kinder. Beim
Ortenauhaus werden Weine aus der Ortenau
ausgeschenkt. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Der Eintritt ist an diesem Tag auf die
Hälfte reduziert.

Eine prima Gelegenheit also, einmal unser
ältestes Freilichtmuseum und sein umfang-
reiches Angebot zu erkunden.
(red)

BaWue-Seite1

Alle Infos zum 60. Ju-
biläum, zum Festwo-
chenende und zum
Jahresprogramm fin-
den Sie unter diesem
QR-Code oder hier:

https://nussbaumwelt.net/60sfv

Fotos: Schwarzwälder FreilichtmuseumVogtsbauernhof

Wo der Bollenhut zuhause ist ...
Auf demVogtsbauernhof werden
Traditionen lebendig gehalten.

Auf Zeitreise in die 60er geht es im Schwarzwälder
Freilichtmuseum ganz aktuell.
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DJ  SPORT

Ferguson und das andere Rugby
Der Degerlocher Colin Fer-
guson, Sohn eines amerikani-
schen Vaters und einer deut-
schen Mutter, ist Nationalspie-
ler – und zwar in der noch rela-
tiv unbekannten Sportart Touch 
Rugby.

Beim Touch Rugby geht es 
weniger um direkten Kontakt 
oder körperlichen Einsatz wie 
beim normalen Rugby, son-
dern vielmehr um Schnelligkeit, 
Geschicklichkeit und taktisches 
Gespür. Im Gegensatz zum Rug-
by sind nicht 15 Spieler auf dem 
Platz, sondern es beginnen sechs 
Akteure. Weitere acht Spieler sit-
zen auf der Bank, um im flie-
genden Wechsel zum Einsatz zu 
kommen.
Colin Ferguson kam mehr 
durch Zufall zu dieser Sportart. 
Ursprünglich spielte er nämlich 
jahrelang beim SV Hoffeld Fuß-
ball, endeckte aber dann seinen 
Gefallen am American Football 
und trainierte bei den Scorpions. 
Eher durch seine drei Jahre älte-
re Schwester kam er zum Rugby 
beim Stuttgarter Rugbyclub. Als 
er sich jedoch das Schlüsselbein 
brach und ihm das Verletzungsri-
siko zu groß erschien, kam er im 
gleichen Verein mit Touch Rugby 
in Verbindung.      
Bei mehreren Turnieren wie dem 
Bembel-Cup in Frankfurt fiel der 
Student der Luft-und Raumfahrt-
technik Spähern des Verbands 
auf und erhielt eine Einladung zu 
einem Trainingscamp. Im Januar 
2022 stieß er zur Nationalmann-

schaft und zeigte seine Vielsei-
tigkeit als Mittelspieler. Er wurde 
ins Mixed-Team mit jeweils drei 
Frauen und Männern berufen 
und nahm im vergangenen Jahr 
an der Europameisterschaft im 
französischen Vichy teil.

| Vielseitigkeit ist  
bei dieser 
Sportart gefragt

Zuletzt erhielt Ferguson auch 
eine Berufung für die Weltmeis-
terschaft, die vom 15. bis 21. Juli 
in Nottingham stattfindet. „Dort 
ist es eines der größten Sport-
events in England. Unser Team 

besteht aus insgesamt neun Män-
nern und fünf Frauen“, berichtet 
der Degerlocher, der einst auf die 
Filder- und dann auf die Wald-
schule ging. Nach Nottingham 
wird er auch von seinen Eltern 
begleitet.
Ein Spiel auf internationalem 
Niveau dauert zweimal 20 Minu-
ten anstatt wie sonst zweimal 
zwölf Minuten auf nationaler 
Ebene. Eine Gasse oder Gedrän-
ge wie im normalen Rugby gibt es 
nicht, auch ein Kick findet nicht 
statt, es geht um Schnelligkeit 
und stets wechselnde Situationen. 
Ein Trainer sagte einmal: „Fresh 
legs win games“, und diesem Satz 

stimmt auch Colin Ferguson zu. 
Favoriten bei der WM sind übri-
gens Topnationen wie Neusee-
land, Schottland oder Japan. 
In Deutschland kommen die 
Spitzenvereine im Touch Rugby 
aus Frankfurt, Heidelberg, Ham-
burg, Berlin oder Köln. Einen 
guten Ruf hat durchaus der Stutt-
garter Rugbyclub, bei dem mitt-
wochs oder am Sonntag traniert 
wird. Wer über ein entsprechen-
des Laufvermögen oder eine gute 
Wurftechnik verfügt, ist sicher-
lich im Vorteil. Über beides ver-
fügt Colin Ferguson – deshalb 
gehört er auch zur National-
mannschaft. (Guido Dobbratz)

Der Degerlocher Colin Ferguson (Mitte) ist Nationalspieler im Touch Rugby. Foto: privat

Geburtstag
» Rolf Gerstenlauer. Am Sams-
tag, 15. Juni, feierte der ehemalige 
Torhüter der Stuttgarter Kickers 
seinen 75. Geburtstag. Zwischen 
1967 bis 1981 bestritt er allein 326 
Spiele im Kickers-Dress, davon 
207 Begegnungen in der 2. Bun-
desliga. Gerstenlauer kam vom 
VfL Reichenbach in die Jugend 
der Kickers und entwickelte sich 
dort zu einem der erfolgreichsten 
und besten Torhüter.  (gd)

Heimspiele
» TEC Waldau. Mit zwei Heim-
spielen starten die Herren in die 
Saison der Regionalliga Südwest. 
Zuerst erwartet das Team von 
Trainer Danijel Krajnovic am 
Sonntag, 23. Juni, den TC Bergen-
Enkheim. Am Samstag, 29. Juni, 
geht es gegen MTG BW Mann-
heim. Die Waldau geht mit der 
letztjährigen Mannschaft an den 
Start und visiert einen Platz im 
oberen Tabellendrittel an. (gd)

Gerettet
» ABV/TSV 07 Stuttgart. Der 
Verein hat sich am vorletzten 
Spieltag mit einem 4:1-Erfolg 
gegen Plattenhardt den Klas-
senerhalt gesichert und spielt in 
der nächsten Saison in der neuen 
Bezirksliga Stuttgart/Böblingen. 
Eine bemerkenwerte Leistung für 
die, die zu Beginn des Jahres noch 
Letzte waren. Unter Trainer Milos 
Pojic gelangen in der Rückrunde 
sechs Siege. (gd)

Aufstieg
» SV Hoffeld. Der Verein wurde 
Meister in der Kreisliga B 4 mit 
152:21 Toren und 68:8 Punkten 
und stieg in die Kreisliga A auf. 
Das Team von Trainer Grigori-
os Dimoulatos verlor in 26 Spie-
len nur zweimal und sicherte 
sich den Titel vor Kosova Bern-
hausen. Einer der Leistungsträ-
ger war Kapitän Thorsten Wald-
müller. Die meisten Tore erzielte 
Peter Grüth mit 20 Treffern. (gd)
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Immobilien-KaufgesucheStellenangebote

Baugrundstücke und
1- bis 2-Familienhäuser gesucht!

Strategiebau Projektentwicklungsgesellschaft GbR
70771 Leinfelden-Echterdingen • Telefon: 0711 - 34 03 25 20

E-Mail: info@strategiebau.de

Einfamilienhaus oder
größere Eigentumswohnung gesucht!

Hämmerling-Serfass Immobilien
Telefon 0711-20 70 29 80

E-Mail: info@haemmerling-serfass.de
www.haemmerling-serfass.de

www.uni-hohenheim.de

In der Abteilung Wirtschaft und Finanzen – Referat Haushalt – ist zum
01.08.2024 die Stelle einer/eines

Verwaltungsangestellten (m/w/d)
im Bereich Finanzhaushalt

zu besetzen. Es steht eine unbefristete Vollzeitstelle bis zu 0,75 TV-L E12
zur Verfügung.
Interessiert? Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf unserem
Stellenportal unter: www.uni-hohenheim.de/stellenangebote
Aus der Stellenanzeige heraus können Sie sich
auch direkt über unser Stellenportal bewerben.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bewerbungsschluss ist der 07.07.2024.

Kapitalanleger sucht Mehrfamilienhaus
zum Kauf bis 1 Mio. Euro. Renovierungen
sind kein Problem und die Finanzierung
ist gesichert. Bitte alles anbieten!
Ich freue mich auf Ihr Angebot.
Ihr Makler vor Ort – Patrick Lapko

Tel. 0711 23 955-250

Mehrfamilienhaus zum Kauf gesucht!M

www.garant-immo.de

Die große, bestimmende 
Konstante für jeden Perso-
nalverantwortlichen bleibt, 
unabhängig von der kon-
junkturellen Situation, der 
Fachkrä� emangel. Der Wett-
bewerb um quali� zierte 
Fachkrä� e wird in den kom-
menden Jahren noch härter. 
Unternehmen, die es ver-
säumen, jetzt eine starke Ar-
beitgebermarke  aufzubauen, 
gefährden ihre Zukun� . Um 
passende Arbeitskrä� e zu ge-
winnen und zu halten, sind 
anhaltende Investitionen in 
die Präsenz als Arbeitgeber, 
niedrigschwellige digitale 
Bewerbungsverfahren, at-
traktive Arbeitsbedingungen, 
eine zeitgemäße Unterneh-
mens- und Führungskultur 
sowie � exible Arbeitsmodelle 
erforderlich. Personal- und 
Marketingverantwortliche 
sollten wissen, dass auch mit 
begrenzten Budgets subs-

tanzielle Optimierungen im 
Bereich Employer Branding 
möglich sind. 

Skills-Lücke schließen
Die Diskrepanz zwischen den 
Spezialisierungen, die vor 
 allem im technischen und pro-
duzierenden Gewerbe gefragt 
sind, und den verfügbaren 
Quali� kationen der Bewerber 
bleibt eine Herausforderung. 
Unternehmen müssen daher 
verstärkt in Weiterbildung 
und Umschulung investieren, 
um diese Lücke zu schließen 
und die Mitarbeiter so auszu-
statten, wie sie im Betrieb be-
nötigt werden. Dies trägt auch 
dazu bei, die Mitarbeiterbin-
dung zu stärken, die interne 
Mobilität zu fördern und ins-
gesamt die Anpassungsfähig-
keit des Unternehmens auf 
veränderte Anforderungen zu 
stärken. (ots/PLÜCOM DIGI-
TAL/red)

Fachkräfte sichern

Jobs in Ihrer Region � nden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

Suche von privat Eigentumswohnung
zum Kauf
in Möhringen, Degerloch, Plieningen, 3 -4 Zimmer, Bal-
kon, Autostellplatz/Garage und Nähe zu ÖNPV.
Tel: 0152 53931767

Ihr Haus in GUTEN HÄNDEN
Familie mit 2 Kindern sucht Haus mit Gärtle in Degerloch,
Möhringen, Ditzingen, Gerlingen, Weilimdorf, Feuerbach,
Renningen. Gerne Haus mit Modernisierungsbedarf.
 0711-25251793, E-Mail: bosch-ingenieur@mailbox.org

4-Zimmer-Wohnung (EG/Aufzug)
von solventem Rentnerehepaar zu kaufen gesucht. Ange-
bote bitte per E-Mail an wohnungaltersgerecht@gmx.de
oder  Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-medi
en.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt
unter Chiffre Z230/21588

Buchen Sie Ihre private Anzeige ganz einfach und bequem
online und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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Immobilien-Verkäufe

gut Immobilien GmbH 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse

Kontaktieren Sie uns jetzt!

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Zeit für neue Gewerberäume!
Attraktives, vielseitig nutzbares Büro-/Praxisgebäude
mit großem Potential in zentraler Lage von Dußlingen.

Gebäudefläche ca. 366m².

https://www.immowelt.de/expose/2aeez5c

CSS Christine Streich-Schneider GmbH
Immobilienprojektierung und -Verkauf

Steinlachburg 6 • 72144 Dußlingen

Tel. 0049.7072.12640-83
Mobil 0049.163.7117137

Foto: Yana Tikhonova/iStck/Getty Images Plus

DER TRAUM VOM FLIEGEN
Baden-Württemberg von oben erleben

https://lokalmatador.net/bw-von-oben
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Immobilien

Vermietung

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkauf

Vermietung

Immobilienbetreuung

MR Miet & Wohn Immobilien e.K.

Liliencronstraße 6 a, 70619 S-Sillenbuch

Frau Marlene Rutsch

0711 / 47 606 47

info@mietundwohn.de

W N
R

Exklusives Wohnen rund um Stuttgart

EXCLUSIVE IMMOBILIEN

WWW.SYI-STUTTGART.DE w SERVICE@SYI-STUTTGART.DE w 0711-24 83 94 0

w

w

w

w

w

w

VILLENGRUNDSTÜCK IN SONNENBERG
Realisieren Sie hier Ihren exklusivenWohntraum
Absolut ruhig & idyllisch gelegen amNaturschutzgebiet
Ebenes Baugrundstückmit ca. 660m² Fläche
Villenbebauung bis ca. 330m²Wfl.möglich
Kaufpreis: Auf Anfrage.

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

VORFÄLLIGKEITSENTSCHÄDIGUNG BEI
HAUSVERKAUF UMGEHEN

Ein Hausverkauf – egal, aus welchen Gründen – ist für die Bank ein
zwingender Grund, eine vorzeitige Kündigung zuzulassen. In den
meisten Fällen müssen Sie dann aber ein Vorfälligkeitsentgelt zahlen.
Dennoch gibt es zwei Situationen, in denen Sie eine Vorfälligkeitsent-
schädigung möglicherweise umgehen können: Zum einen, wenn der
Darlehensvertrag vom neuen Käufer fortgeführt wird. Dies setzt aller-
dings das Einverständnis der Bank sowie eine gute Bonität des Käufers
voraus.
Zum anderen umgehen Sie eine Vorfälligkeitsentschädigung, wenn
mithilfe des Darlehens eine neue Immobilie bei derselben Bank finan-
ziert wird. Dabei muss das neue Objekt aber mindestens den gleichen
Beleihungswert wie die aktuelle Immobilie haben. Trifft eine dieser
Situationen auf Sie zu, müssen Sie lediglich eine Bearbeitungsgebühr an
die Bank zahlen.

ZU HOHE VORFÄLLIGSKEITSENTSCHÄDI-
GUNG ZURÜCKFORDERN: SO GEHT´S

Haben Sie den Verdacht, dass die Vorfälligkeitsentschädigung zu hoch
ausfällt, oder können Sie den Rechenweg nicht nachvollziehen, sollten
Sie fachliche Hilfe in Anspruch nehmen. Lassen Sie Ihren Bescheid
deshalb am besten von einer Verbaucherschutzzentrale oder einem
Fachanwalt für Kapitalrecht prüfen. Oft hilft es dann schon, wenn Sie
die korrigierte Berechnung an Ihre Bank schicken, um eine Neuberech-
nung der Vorfälligkeitsentschädigung zu erreichen. Kommt die Bank
Ihrer Bitte um eine Reduzierung der Vorfälligkeitsentschädigung nicht
nach, hilft nur noch der Weg zum Anwalt. Da aber auch hierfür Kosten
anfallen werden, klären Sie am besten vorher, welche Kosten Ihre
Rechtsschutzversicherung übernimmt, beziehungsweise wie hoch die
Anwaltskosten sein werden. Denn diese können
Ihre Ersparnis bei der Vorfälligskeitsentschädigung
natürlich noch einmal mindern.
Wir unterstützen Sie gerne, kontaktieren Sie uns
unter: Königskinder Immobilien GmbH, Tel.: 0711
400544-0 oder per E-Mail: info@koenigskinder.de

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken, vorgemerkten Kunden (Finanzierung
liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der

Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

3-Zi.-DA-Whg. mit Veranda in Degerloch
ab sofort zu vermieten. Miete nach Anfrage.
 0152 57417278
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DJ-Ticker

+++ Kosmetikinstitut Liane Bott: Von Dienstag, 25. Juni, bis Freitag, 

5. Juli, lädt Bettina Gebhardt zu Rabattaktion zum Anlass ihrer zehn-

jährigen Inhaberschaft in ihre Räume in der Karl-Pfaff-Straße ein+++ 

Albverein Degerloch: Die Gesundheitswanderungen mit Karin Wild 

finden – außer in den Ferien – immer mittwochs von 10.30 bis 12 Uhr 

statt, Treffpunkt ist an der Haltestelle Degerloch am Kiosk unten +++  

Evangelische Kirche: Am Samstag, 22. Juni, findet von 16 bis 16.30 Uhr 

die Minikirche für Kleinkinder im evangelischen Gemeindehaus, Große 

Falterstraße 10, statt +++ Gelber Sack: Die nächste Abholung erfolgt 

am Freitag, 5 Juli +++ Degerloch Journal: Die nächste Ausgabe des 

Stadtteilmagazins erscheint am Freitag, 5. Juli +++

Fußball international
» Studienkreis. Das Nachhilfe-
institut Studienkreis in Deger-
loch verschenkt Fußball-Voka-
belhefte und lädt zu Ferienkur-
sen ein. Viele Menschen aus 
anderen europäischen Ländern 
sind wegen der Fußball-Europa-
meisterschaft in Deutschland zu 
Gast. Da hilft es, sich auch mit 
Menschen aus anderen Natio-
nen verständigen zu können. 
Deshalb verschenkt das Nach-
hilfe-Institut Studienkreis jetzt 
ein Vokabelheft mit dem Titel 
„Let’s talk about Fußball!“. Dar-
in finden sich viele Begriffe und 
Redewendungen rund um die 
Sportart in den Sprachen Eng-
lisch, Spanisch, Portugiesisch, 
Französisch und Italienisch. Das 
Heft, das der Cartoonist Micha-
el Holtschulte illustriert hat, ist 
kostenlos im Studienkreis Stutt-
gart-Degerloch erhältlich – 
solange der Vorrat reicht.  (ba)
• Informationen: Als Down-
load gibt es den Sprach-Guide 
unter studienkreis.de/lets-talk-
about-fussball.

Mit dem Feuer wird der Sommer begüßt. Foto: privat

Pfadfinder laden zur Sonnwendfeier ein
» Hohe Eiche. Traditionell 
begrüßen die Mitglieder des 
Deutschen Pfadfinderbunds 
Hohenstaufen den Sommer mit 
einer Sonnwendfeier und einer 
Hocketse an ihrem Pfadfinder-
heim Hohe Eiche in Degerloch 
– am liebsten gemeinsam mit 
zahlreichen Gästen. Am kom-
menden Samstag, 22. Juni, ist 
es wieder einmal soweit. Start-
schuss für die Hocketse, die vom 
Stamm Ulrich von Hutten jedes 
Jahr organisiert wird, ist um 16 
Uhr mit der Eröffnungsrede der 
Pfadfinder. Das Feuer wird aber 
erst bei Einbruch der Dunkelheit 
entzündet.
Für Eric Doron von den Degerlo-
cher Pfadfindern ist die Hocketse 
vor allem ein Fest für die Fami-
lie. Entsprehend ist auch das Pro-
gramm gestaltet. Neben gegrill-
ten Würstchen und Fleisch vom 
Grill gibt es auch frische Pizzen, 
die nicht nur die jungen Gäste 
der Sonnwendfeier sich selbst im 
Pizzaofen backen können. Damit 
niemand durstig bleibt, gibt es 
zudem eine Auswahl an alkoho-

lischen und nicht-alkoholischen 
Getränken. An einem eigens ein-
gerichteten Schießstand können 
die Besucherinnen und Besucher 
ausprobieren, wie treffsicher sie 
sind. Für jüngere Gäste ist eine 
Hüpfburg aufgebaut. Am Abend, 
wenn dann das Sonnwendfei-
er lodert, werden noch gemein-
sam Fahrten- und Pfadfinderlie-
der gesungen. Und wie lange geht 
das Fest? „Wir machen, so lange 
wir Lust haben“, sagt Doron.
Der überkonfessionelle Deut-
sche Pfadfinderbund Hohen- 
staufen wurde zwar im Jahr 1911 
in Degerloch gegründet, doch 
verteilen sich die vier dazugehö-
rigen Stämme auch auf Esslin-
gen und sogar Schongau in Bay-
ern. Die Degerlocher Pfadfinder 
haben rund 350 Mitglieder, etwa 
20 bis 30 von ihnen im Alter von 
sechs bis 16 Jahren treffen sich 
regelmäßig am Pfadfinderheim 
Hohe Eiche: Der Stamm John F. 
Kennedy immer mittwochs von 
17 bis 18.30 Uhr und der Stamm 
Ulrich von Hutten immer mitt-
wochs von 17 bis 19 Uhr. (kai)

Thema Faire Woche
» Jugendrat. Der Jugendrat 
Degerloch trifft sich am Mitt-
woch, 26. Juni, 18 Uhr, im 
Bezirksrathaus. Es geht zunächst 
um weitere Informationen zur 
geplanten Grafittiaktion, außer-
dem soll eine Antrag auf frei-
es WLAN an den Haltestellen 
des ÖPNV gestellt werden. Die  
Berichte aus dem Bezirksbeirat 
sowie aus dem Jugendgemeinde-
rat stehen ebenso auf der Tages-
ordnung wie die Bestimmung 
der Vertreterinnen und Ver-
treter des Jugendrats für den 
Bezirksbeirat Degerloch. Die 
Jugendräte wollen auch über 
ihre Mitwirkung am Degerlo-
cher Sommer und an der Fai-
ren Woche im September bera-
ten. Diskutiert wird das Aufstel-
len von sogenannten Kippstern. 
Die jungen Leute wollen auch 
den Zeitplan für die Jugendrats-
wahlen 2025 besprechen.   (ba)
• Informationen: Sitzung des 
Jugendrats, Mittwoch, 26. Juni, 
18 Uhr, Bezirksrathaus



31

Verschiedenes

Veranstaltungen

Auto

Zu verschenken

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Suche zum Kauf
· Markenporzellan aller Art sowie
· Pelzbekleidung · Zinn · Bleikristall · Silberbesteck
· Antiquitäten · Uhren · Münzen · Nähmaschinen · Schmuck
· Seriöse Kaufabwicklung vor Ort

Tel. 0151 25227392

NaturFreunde Degerloch
Wir feiern mit Ihnen!
Im Garten des Naturfreundehauses
am Rosshau:

Sommerfest der NaturFreunde
zusammenmit der SPD Degerloch
am Sonntag, 7. Juli ab 12 Uhr.

Mit Kaffee, Kuchen, Gegrilltem, Getränken
und derMUSIKGRUPPE MORE!

Dazu laden wir herzlich ein!

Es gelten die Teilnahmebedingungen, die du unter https://nussbaumclub.net/teilnahmebedingungen/
einsehen kannst. Die Namen der Gewinner/-innen undweitere Gewinnspiele findest du unter
https://nussbaumclub.net/gewinnspiele/

Seenachtfest Konstanz am 10. August 2024

Das Seenachtfest ist großes Open-Air-Festival und Stadtfest zugleich
– und das alles vor der hinreißend schönen Kulisse des Bodensees
samt Voralpenland. Auch in diesem Sommer verwandeln sich Ufer-
promenade und Konstanzer Hafen wieder für einen Tag und eine
Nacht in ein lebhaftes Festgelände.

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt • www.nussbaumclub.de

MITMACHEN UND GEWINNEN
https://nussbaumclub.net/seenachtfest-gewinnen/

Teilnahmeschluss: Sonntag, 07.07.2024

10 x 2 TAGESTICKETS
GEWINNEN!

Fo
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n Privat kauft von privat

Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,
Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,

Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes
Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

Mit meinem Bruder auf dem
Feldweg zwischen Kemnat und Ruit spazieren. Plötzlich
dir begegnet. Angesprochen, kennen wir uns? Du: Nein,
ich glaube nicht. Ich verlegen: Wie heißt du denn? Du:
Anastasia und gelacht. Ich hatte zu viel Herzklopfen, stam-
melte dann: Hab ich mich geirrt. Mein Herzenswunsch wä-
re aber in Wahrheit gewesen, dich kennenzulernen. Nun
ist mein ganz großer Herzenswunsch DIESES nachzuho-
len. wunsch20247@gmx.de

2 ältere Paidi-Betten,
140 x 70 einschl. Matratzen zu verschenken. Tel. 01511
7238085
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UNDINE AWARD 2024: 50.000 EURO FÜR DREI PROJEKTE 
GANZ IM ZEICHEN DES WASSERS
Vor einem ausgewählten Publikum aus Stif-
tungswelt, Politik und Experten zum Thema 
Wasser wurden Mitte Mai die drei Gewinner 
des Undine Awards der Josef Wund Stiftung 
ausgezeichnet.

Das Preisgeld in Höhe von insgesamt 50.000 Euro 
und eine Stele aus Bodensee-Treibholz gehen an 
das Forschungsprojekt RIQO für die mehrjährige 
Forschung zur Wasserqualität bei Extremwette-
rereignissen, an die Initiative RhineCleanUp für 
die breite Bewusstseinsbildung und das lang-
jährige Engagement tausender Menschen für 
die Säuberung der Uferbereiche von 30 Flüs-
sen sowie an die Ocean Gallery in Stuttgart 
für den mutigen Schritt, Meeresschutz durch 
Kunst zu vermitteln und zu unterstützen. 

„WERTVOLLE LEIHGABE“
Mit Blick auf den wasserreichsten See Deutsch-
lands hat Christoph Palm, Geschäftsführer der 
Josef Wund Stiftung, gemeinsam mit Ver-
tretern aus Jury und Stiftungsnetzwerk die 
Preise in den drei Kategorien Lebensquelle, 
Lebensraum und Lebensfreude übergeben. 
„Mit dem Undine Award heben wir an diesem 
passenden Ort die Bedeutung von Wasser als 

wertvollste Leihgabe der Natur hervor und ge-
ben Impulse für einen nachhaltigen und wert-
schätzenden Umgang mit Wasser,“ so Palm bei 
der Verleihung.

QUALITÄT HAT ZUGENOMMEN
Umweltminister a.D. Franz Untersteller als Jury-
vorsitzender lobte in seiner Laudatio die weit-
reichenden Wasser-Projekte und -Initiativen: 
„Sowohl die Quantität als auch die Qualität der 
Einreichungen war höher als in den Vorjahren“, 
so Untersteller. „Wir sind jedes Jahr von Neuem 
erstaunt und erfreut über die innovativen und 
hochwertigen Bewerbungen aus den Berei-
chen Technologie und Forschung sowie Kunst 
und Bildung für nachhaltige Entwicklung. Ge-
rade in Zeiten des Klimawandels ist und bleibt 
der Umgang mit dem Thema Wasser eine welt-
umspannende Herausforderung und zugleich 
auch Thema für jeden Einzelnen.“

GEHEIM
Neu bei der dritten Ausgabe des Awards war 
die Geheimhaltung der Preisgeldhöhe. „Um es 
für die Preisträger und das Publikum spannen-
der zu machen, haben die Preisträger erst bei 
der Übergabe ihre genaue Preisgeldhöhe er-

fahren,“ verrät Projektleiterin Sabeth Flaig. Die 
Initiative RhineCleanUp erhält 20.000 Euro. Je 
15.000 Euro gehen an das Forschungsprojekt 
RIQO und die Ocean Gallery. Deren Gründerin 
Julia Ochs freut sich über den Preis und die 
damit verbundene Unterstützung ihrer Idee: 
„Mit dieser Galerie möchte ich der Natur etwas 
zurückgeben und gleichzeitig Menschen für 
Meeresschutz begeistern.“ 

Die diesjährigen Preisträger widmen sich ak-
tuellen Wasser-Themen wie dem Schutz der 
Meere, der Sauberkeit von Flüssen und den 
Extremwetterereignissen und seinen Folgen. 
Christoph Palm meint: „Damit sind sie nicht 
nur am Puls der Zeit, sondern auch nah am 
Menschen – ganz im Sinne unseres Preises, der 
Anstöße für jeden Einzelnen geben soll. Das 
Wasser ist und bleibt ein gesamtgesellschaftli-
ches Thema und berührt jeden von uns.“

Die drei Preisträger/-innen werden jährlich am 
Weltwassertag, dem 22. März, bekannt gege-
ben und erhalten ihre Preise im Rahmen einer 
Festveranstaltung. Im Herbst erfolgt die Aus-
schreibung zum Undine Award 2025. (pm/red)

BaWue-Seite1

 

Weitere Hintergrün-
de zum Award sowie 
zu den drei Preisträ-
ger-Projekten finden 
Sie unter diesem QR-
Code oder hier:

https://nussbaumwelt.net/undine24

Fotos: Josef Wund Stiftung

Die diesjährigen Preisträger/-innen innen des Undine 
Awards mit Jurymitgliedern und den Initiatoren.

Christoph Palm, Geschäftsführer der Josef Wund Stiftung,  
Mirjam Schenke und Joachim Umbach, die Gewinner des  

Projekts "RhineCleanUp" mit Peter Jahn von der Nussbaum Stif-
tung und Petra Wund, Gesellschafterin der Josef Wund Stiftung.
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Danke für Ihr Vertrauen!
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www.elektro-bruhn.de www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt.
Angebot gültig: 19.06. - 25.06.2024. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.

Aktion gültig bis 25.06.2024

OHNE MÖBELFRONT

LOW FROST
:

Wenig
er Abt

auen!

INDUK
TION

 Farbe: Graphitgrau
 Power Efficiency-Motor
 Staubbeutelvolumen: 4,5 Liter
 effiziente Reinigung durch

EcoTeQ-Plus-Düse
 geräuschreduzierender Silence

AirClean-Filter
 Aktionsradius: 12 Meter

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Gefrieren: 190 Liter
 Supergefrierfunktion: ermöglicht

besonders schnelles Einfrieren
Ihrer Lebensmittel

 optisches Warnsignal bei Fehl-
funktion

 H/B/T: 86,5 x 80,6 x 64,2 cm

 Standgerät im Edelstahllook
 Kühlen: 214 Liter
 Gefrieren: 94 Liter
 LowFrost: Weniger Abtauen!
 getrennte Temperatur-

regelung für Kühl- und
Gefrierraum

 VitaFresh: hält frische
Lebensmittel länger frisch,
nahe 0 °C

 automatisches Super-
gefrieren

 LED-Beleuchtung: gleich-
mäßige und blendfreie
Ausleuchtung des Kühlraums

 Big Box-Gefrierschublade:
zum Stapeln von Einfrier-
behältern oder für großes
Gefriergut

 Easy Access Shelf: schneller
an alles im Kühlschrank
rankommen, dank auszieh-
barer Glasablage

 H/B/T: 186 x 60 x 65 cm

 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Miele-Schontrommel: Ihre Wäsche

bleibt in einwandfreiem Zustand
 Vorbügeln: reduziert Falten und

spart bis zu 50 % Zeit und Mühe
 exklusives CapDosing-Sortiment für

verschiedene Textilien und Flecken

 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 ProTex-Schontrommel
 ProSense-Technologie: spart Wasser,

Energie und Zeit
 Anti-Allergie: entfernt über 99 %

der Keime und Bakterien
 Knitterschutz

 Garraumvolumen: 71 Liter
 CircoTherm: Heißluftsystem, mit dem

Sie gleichzeitig auf bis zu 3 Ebenen
backen können

 EasyClean - Reinigungshilfe
 herdgesteuertes Induktionskochfeld

mit Powerstufe, Bräterzone und Rest-
wärmeanzeige

 Umluftherd mit 5 Funktionen
 Garraumvolumen: 65 Liter
 Kochstellensteuerung Cookmatic:

stufenlose Wärmeregelung
 Glaskeramik-Kochfeld mit 4 SprintStar-

Kochzonen und 4-fach Restwärmeanzeige
 Vollglasinnentür, 2-fach verglast

 1–8 kg Fassungsvermögen
 SensiDry: gleichmäßige Trocknung,

weniger Energieverbrauch
 AbsoluteCare-System: schützt

empfindliche Textilien wie Seide
und Wolle vor dem Einlaufen

 MixDry: kein Vorsortieren, kein
Aufwand

 Garraumvolumen: 71 Liter
 5 Beheizungsarten, Schnellaufheizung
 CircoTherm: gleichzeitiges Backen, Braten

und Kochen auf bis zu 3 Ebenen
 LED-Display: kontrastreich und gut lesbar
 Glaskeramik-Kochfeld mit 4 Kochzonen und

extra zuschaltbarer Bräterzone
 4x Restwärmeanzeige

 teilintegrierbar, 14 Maßgedecke
 SoftSpikes & SoftGrips: besserer

Schutz und Halt für Ihre Gläser
 Satelliten-Sprüharm: effiziente

Reinigung, weniger Wasserverbrauch
 ExtraHygiene-Programm
 höhenverstellbarer Oberkorb

bisher* 1029,-

bisher* 579,-

bisher* 1299,-

bisher* 499,-

bisher* 309,-

bisher* 399,-

bisher* 799,-

bisher* 739,-

bisher* 799,-

bisher* 649,-

BODENSTAUBSAUGER
Complete C3 Silence Flex

GEFRIERTRUHE
GTE193A2

KÜHL-GEFRIER-
KOMBINATION
KGE368LCP

WASCHMASCHINE
WWB200WPS

WASCHMASCHINE
L6FBC41480

EINBAU-HERDSET
E1CCD2AN1 +M56SBF1L0

EINBAU-HERDSET
HVP2NN5FIN + CHR3462IN

WÄRMEPUMPEN-
TROCKNER TR8T60689

EINBAU-HERDSET
E1CCC0AN0 + M13R42N2

GESCHIRRSPÜLER
FES6491XZM

PREIS
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PREIS
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Aktions-
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Aktions-

Aktions-
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599,-
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949,-
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999,-

439,-

280,-

379,-
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1029,-1029,-

WASCHMASCHINEWAN28299 1–8 kg, Mengenautomatik Schleuderdrehzahl: 1400U/min Speed Perfect: saubereWäsche mit bis zu 65 % Zeit-ersparnis
 Iron Assist: reduziert Knitter-falten, erleichtert das Bügeln EcoSilence Drive: effizient, leiseund langlebig

bisher* 649,-
1029,- PREIS

Aktions-Aktions- 599,-

WASCHMASCHINE
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Danke für Ihr Vertrauen!0711 25 25 200
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Fachberatung && BestellungBestellung
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